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DRENSTEINFURT 
Bei den Bürgerschützen hat Spieß 
Herbert Reher den entscheidenden 
Treffer gelandet. SEITE 3

SENDENHORST 
Das Jubiläumsfest steht bevor. Von 
Donnerstag bis Sonntag feiern die 
Martinusschützen. SEITE 5

SPORT
Die Voltigierer aus Drensteinfurt 
haben sich für die Westf. Juniormei-
sterschaften qualifiziert. SEITE 6

Mittwoch: heute recht heiter, es soll trocken
bleiben, dazu Temperaturen bis 20 Grad
Donnerstag: Sonne und Wolken im Wechsel,
am Abend kann es regnen, nur 17 Grad
Freitag: bewölkt und regnerisch, dazu teils
kräftige Windböen, höchstens 17 Grad
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Das lokale Wetter

Zur Geschichte
der alten Gebäude

CDU verliert ihre
absolute Mehrheit

Herbern • Im Programm zur 
Schlösserachse bietet der 
Heimatverein Herbern am 
Samstag, 5. Juli, eine Rad-
tour rund um Herbern zum 
Thema „Fachwerkhäuser“ 
an. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
auf dem Kirchplatz in Her-
bern, von dort aus fahren die 
Teilnehmer unter der Leitung 
von Gisela Lamkowsky und 
Lambert Feldhaus in die Her-
berner Bauerschaften.

Viele verborgene Fachwerk-
schätzchen und beeindru-
ckende typische Münster-
länder Bauernhöfe liegen an 
dem Weg. Immer wieder wird 
ein kurzer Stopp eingelegt, 
und die Besitzer der Gebäu-
de oder die Exkursionsleiter 
werden einen Einblick geben 

in die Geschichte der ein-
zelnen Gebäude. Sicherlich 
wird ein spannender Ein-
blick in die Münsterländer 
Kulturlandschaft sowohl für 
an Heimatgeschichte Interes-
sierte als auch für Besucher 
der Region geboten. 

Insgesamt wird eine Strecke 
von 20 Kilometern auf gut 
ausgebauten Wirtschaftswe-
gen zurückgelegt. Die Teil-
nahme findet auf eigene Ge-
fahr statt. Der Heimatverein 
begrüßt es, wenn ein Fahr-
radhelm getragen wird. Ge-
gen 18 Uhr wird die Gruppe 
wieder in Herbern eintreffen. 

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infor-
mationen gibt‘s bei Lambert 
Feldhaus, Tel. (02599) 1274.

Radtour zum Thema „Fachwerkhäuser“

Rinkerode • Lange hat 
es gedauert – am Freitag 
war es dann soweit. Die 
drei Rinkeroder Hennes 
Schäfer, Bernd Horstköt-
ter und Franz-Theo Wa-
termann erfüllten sich ih-
ren lang gehegten Traum 
und flogen nach Brasilien 
zur Fußball-Weltmeister-
schaft, um dort die deut-
sche Nationalmannschaft 
in den Vorrundenspielen 
anzufeuern.

Bereits vor fünf Jahren wur-
de der Entschluss gefasst: „In 
Brasilien sind wir dabei.“ 
Und so schlossen sich die 
drei einem WM-Sparclub an, 
durch den die gesamte Reise 
organisiert wurde.

Los ging‘s am Freitag, 
den 13., vom Flughafen 
Düsseldorf. Mit einer Son-
dermaschine wurden die 
Rinkeroder zusammen mit 
rund 350 anderen Fußballbe-
geisterten direkt in das brasi-

lianische Salvador de Bahia 
in den Norden Brasiliens ge-
flogen, dem Austragungsort 
des ersten Spiels der deut-
schen Mannschaft – mit an 
Bord auch der ehemalige Ma-
nager Reiner Calmund.

Vor Ort erwartete die Grup-
pe zunächst ein buntes Rah-
menprogramm, bei dem 
sie Land und Leute kennen 
lernen konnte. Am Montag 
stand um 14 Uhr Ortszeit mit 
dem Spiel Deutschland gegen 
Portugal in der Arena Fonte 
Nova das erste Gruppenspiel 
auf dem Programm.

Ab nach Rio

Bereits am nächsten 
Tag setzten sich die drei 
Rinkeroder wieder in den 
Flieger. „Wenn wir schon 
mal in Brasilien sind, müssen 
wir uns auch Rio ansehen“, 
waren sich die drei einig, 
auch wenn die größte Stadt 
Brasiliens rund 1600 Kilo-

meter von Salvador entfernt 
ist. In Rio de Janeiro werden 
die Rinkeroder neben der Be-
sichtigung der klassischen 
Sehenswürdigkeiten wie Zu-
ckerhut und Christus-Statue 
auch Zeit finden, das Strand-
leben an der Copacabana zu 

genießen. Außerdem haben 
sie die Möglichkeit, sich das 
Vorrundenspiel Spanien ge-
gen Chile beim Public View-
ing auf der größten Fanmeile 
Brasiliens anzusehen.

Am kommenden Freitag 
geht es dann mit dem Flieger 
zurück in den Norden nach 
Fortaleza, wo Watermann, 
Horstkötter und Schäfer 
dann am Samstag beim Vor-
rundenspiel der Deutschen 
gegen Ghana das Team von 
Jogi Löw anfeuern werden. 

Mit dem Bus geht die Reise 
am nächsten Tag weiter ent-
lang der brasilianischen Kü-
ste. Nach einem Zwischen-
stopp im Strandort Natal geht 
es weiter bis Recife, wo die 
Gruppe sich am 26. Juni das 
Spiel der Deutschen gegen 
das Team der USA unter Trai-
ner Jürgen Klinsmann in der 
Arena Pernambuco ansehen 
wird. Am nächsten Tag heißt 
es dann: „Adeus Brasil!“ – 
Auf Wiedersehen Brasilien.

Drensteinfurt • Die CDU 
kann in Stewwert nicht mehr 
alleine regieren. Die Christ-
demokraten kommen auf 16 
Sitze im Rat, die übrigen 16 
verteilen sich auf SPD (7), 
Grüne (7) und FDP (2).

Was sich am Wahlabend vor 
drei Wochen schon andeute-
te, wurden am Sonntagabend 
Realität: Die CDU fährt das 
schlechteste Ergebnis aller 
Zeiten ein. Nur 48,87 Prozent 
gibt es und damit 5,5 Prozent 
weniger als 2009. Die Grünen 
kommen auf 20,2 Prozent 
und gewinnen 1,3 Prozent 
hinzu. Als Wahlsieger kann 
sich die SPD sehen. Sie ge-
winnt 5,7 Prozent hinzu und 
erreicht 22,7 Prozent. Die 
FDP kommt auf 6,7 Prozent 
und verliert knapp 3 Prozent.

Die Nachwahl im 
Rinkeroder Bezirk 13 wurde 
notwendig, weil Johannes 
Deventer, Kandidat der Grü-
nen, kurz vor der Kommunal-
wahl verstorben ist.

Enttäuscht von dem Wahl-
ergebnis zeigte sich CDU-
Chef Wilfried Voges. „Die 
absolute Mehrheit ist futsch, 
daran gibt es nichts zu rüt-
teln.“ Nun wolle man mit den 
anderen Parteien Gespräche 
führen und eine mögliche 
Koalition ausloten.

Auf ein Gesprächsangebot 
von der CDU wartet FDP-Vor-
sitzender Markus Diekhoff. 
„Die anderen Parteien haben 
sich schon gemeldet.“ „Für 
uns ist es ein toller Abend“, 
freute sich Ingo Stude, 
SPD-Vorsitzender, über den 
„grandiosen Wahlausgang“. 
Auch die Grünen hätten ein 
„absolut gutes Ergebnis“ ein-
gefahren, findet deren Spre-
cher Stefan Gengenbacher.

Das Zünglein an der Waa-
ge wird künftig Carsten Gra-
wunder sein. Als Bürgermei-
ster (er wird am 23. Juni in 
sein Amt eingeführt) ist es 
seine Stimme, die bei einem 
Patt entscheidet. • dz

Bei Patt entscheidet Bürgermeister-Stimme

„In Brasilien
sind wir dabei !“

Die Rinkeroder
Hans Schäfer, Bernd

Horstkötter und Franz-Theo 
Watermann sind zur

Fußball-WM geflogen

LVM-Versicherungsagentur
Michael Knispel
Sendenhorster Straße 12
48317 Drensteinfurt
Telefon (02508) 999 88 02
info@m-knispel.lvm.de

Weitersagen!

Einladung zum Tag
der offenen Tür:
am 21. Juni in der Zeit von
10.00 bis 14.00 Uhr.
Es erwarten Sie viele 
Überraschungen. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!

Zum Public Viewing auf dem 
Drensteinfurter Marktplatz laden 
am Samstag, 21. Juni, die Stadt, 
der SVD und Fortuna Walstedde 
ein. Gelsenwasser stellt die zwölf 
Quadratmeter große Leinwand 
zur Verfügung. Das Event begin-
nt ab 18 Uhr mit der Partie Ar-
gentinien-Iran. Um 21 Uhr wird 
das Spiel Deutschland-Ghana 
angepfiffen. Die Fortunen sind 
für den Grillstand zuständig, 
der SVD übernimmt den Ge-
tränke-Verkauf. Mit dem Erlös 
soll die Jugendarbeit der beiden 
Vereine unterstützt werden.

Public Viewing
4 Zauberglöckchen

einfarbig
im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00
4 Surfinia-Petunien

versch. Farben, bis 1 m lange Ranken,

im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00
4 Husarenknöpfchen

im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00

4 Zauberglöckchen
mehrfarbig
im 12-cm-Topf

bisher 2,99 jetzt E 1,50
4 Verbenen

schöne Farben

im 12-cm-Topf

bisher 1,99 jetzt E 1,00
4 Eisbegonien

versch. Farben,

im 9-cm-Topf

Stück für Stück nur E 0,29
– solange Vorrat reicht –

Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Tel. 0 23 82 / 24 57
An der B 58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

www.gaertnerei-schulze-eckel.de

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Mo.–Fr.: 9 –18 U
hr

Sa. 9–14 Uhr,
So. 10–15 Uhr

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Sommerblumen 50 % preisreduziert!

Top-

Angebot:

AKTION verlängert
wegen großer Nachfrage bis Mi. 18. 6.

Albersloh • Der Verein Fiz 
hat wieder ein vielfältiges 
Ferienprogramm für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren 
auf die Beine gestellt, das 
vom 7. Juli bis zum 8. August 
stattfindet. Kreativ- und Be-
wegungsangebote, eine Teu-
to-Tour, Kochkurse oder ein 
Schaumgummitheater stehen 
an. Natürlich dürfen auch 
Klassiker wie der Besuch 
bei der Feuerwehr und beim 
Reitverein nicht fehlen. Nä-
here Infos können dem Flyer 
entnommen werden, der den 
Schulkindern in den näch-
sten Tagen mitgegeben wird. 
Die Anmeldung zu den Feri-
enspielen ist am Samstag, 28. 
Juni, von 10.30 bis 12 Uhr in 
der Ludgerusschule. • hus

Anmelden für
Fiz-Ferienspiele

Die Organisatoren geben Hinweise, 
was die Kinder erwartet.      Foto: hus

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Wir sind immer für Sie da:
Fronleichnam geöffnet 

von 8.00-11 Uhr
Jeden Sonntag geöffnet  

von 8.00 – 11.00 Uhr 

Das Autohaus an Ih
re

r

S
e
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e
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VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- e

Angebotspreis: 18.780,- e

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- e

Angebotspreis: 12.740,- e

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- e

Angebotspreis: 21.870,- e

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60

Opel Corsa 
1,2 l „Innovation 110“
EZ: 07/2009, 59 kW, 53.670 km, 
ESP, Climatik, Nebelscheinwerfer, 
GRA, Bordcomputer, Radio 
CD, Kopfairbag, Lederlenkrad,      
u.v.m
UPE: 16.500,- €
Angebotspreis:  6.980,- €
VW Golf VI 
1.4 l Comfortline
EZ: 11/2009, 59 kW, 52.800 km, 
Navi, RCD 310, Winterpaket, 
4-Türen, Ganzjahresreifen, 
MFA, Parkpilot, Lederlenkrad, 
u.v.m
UPE: 21.300,- €
Angebotspreis:  9.780,- €
VW Golf Var.
1.8 l „Highline“
EZ: 06/10, 118 kW, 45.125 km, 
AHK, SSD, RCD 510, Climatronik, 
DWA-Plus, Nebel, MFA-
Plus, Vordersitze beheizbar, 
Sportsitze vorn, u.v.m
UPE: 30.210,- €
Angebotspreis:  14.980,- €

Zweiter Preis
für Oberhoff

Drensteinfurt • Einen zwei-
ten Preis hat der Drenstein-
furter Linus Oberhoff beim 
Bundeswettbewerb „Jugend 
musiziert“ erreicht. Er war in 
der Kategorie „Gitarre – Pop“ 
angetreten und bekam von 
der Jury 22 von 25 möglichen 
Punkten. In NRW wird der 
Wettbewerb mit einem Kon-
zert am 22. Juni in der Kölner 
Philharmonie beendet.

Wochenendangebot 
vom 20.06. - 21.06.2014

Schinkenbraten 
1A Zuschnitt

 1 kg  5,98 E
Schinkenschnitzel
zart und mager, ideal zu Spargel 
und Sauce Hollandaise

 1 kg  6,98 E
„Cordon bleu“
Schweinefleischtaschen 
gefüllt mit Käse und Kochschinken 

 100 g  1,18 E
Fleischwurst
über Buche geräuchert 
mit und ohne Knoblauch

 100 g  0,78 E
Am Samstag gibt es bei uns 
im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst 
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61



Dreingau Zeitung Mittwoch, 18. Juni 201425. Woche • Seite 2

Mittwoch

Drensteinfurt
•12.30 Uhr: Seniorennetzwerk, 

„Pottkieker“ – Mittagstisch für 
Senioren, Alte Küsterei

•13-18 Uhr: Markt, Martinstraße
•14 Uhr: kfd, Wegekreuzfahrt, 

mit Rädern ab Kirchplatz
•17-19 Uhr: Sportabzeichen, Ab-

nahme, Sportzentrum Erlfeld
•17 Uhr: Eisenbahnertreff ‘99, 

Sitzung, Gasthaus Averdung
•18 Uhr: „Jahr der Familie“, Ak-

tion „Nachts im Freibad“, Erl-
bad und Sportplatz Erlfeld

•18.10 Uhr: Elan, „Herz-Walk“ 
in Hiltrup, ab ev. Kirche

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•14 Uhr: kfd, Wegekreuzfahrt, 

mit Rädern ab Kirchplatz

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•18 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sport- und Freizeit-
zentrum (Jahnstraße); 18.30 
Uhr: Westtor-Sportplatz

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, am St. Josefs-Haus

Herbern
•15 Uhr: kfd, Spielenachmittag, 

Pfarrheim St. Benedikt
•16-17 Uhr: Familienzentrum, 

Computer-Sprechstunde für 
Senioren, Kita St. Benedikt

Davensberg
•18-21 Uhr: offener Jugend- 

treff, Pfarrheim St. Anna
•20 Uhr: Bürgerschützen, Schla-

gerparty zum Schützenfest, 
Festzelt bei Eickholt

Fronleichnam

Sendenhorst
•ab 13.30 Uhr: Martinusschüt-

zen, Schützenfest mit Antre-
ten, Kranzniederlegung, Kin-
derkönigs-, Holzschuh- und 
Königsschießen sowie Senden-
horster Partynacht, Festzelt 
am Lambertiplatz €

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Davensberg
•ab 14.15 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Kinderschüt-
zenfest, Zelt bei Eickholt

Freitag

Drensteinfurt
•19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugend- 
treff, Messdienerheim

Sendenhorst
•ab 6 Uhr: Martinusschützen, 

Schützenfest mit Wecken, Got-
tesdienst (Pfarrkirche), Mit-
machtheater für Kinder und 
Einweihung der Wetterschutz-
hütte (Bürger- und Schützen-
wald), Hampelmannschießen, 
Proklamation, Zapfenstreich 
(Rathausplatz) und Königsball, 
Festzelt am Lambertiplatz

•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

•19 Uhr: Klavierkonzert „Ope-
retten“ mit Alexander Karcev, 
Reha-Zentrum am Josef-Stift

Albersloh
•17 Uhr: Ortspokalturnier, 

Sportplatz Adolfshöhe

Herbern
•16 Uhr: Abfahrt zum Wochen-

endzeltlager auf Hof Pentrup, 
ab Marien-Grundschule

Davensberg
•ab 15.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Antreten, 
Fahnenschlag, Vogelschießen 
und Festball, Zelt bei Eickholt

Samstag

Drensteinfurt
•6.45 Uhr: Familienver-

band, Hamburg-Fahrt, ab 
Dreingau-Halle

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-
setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•ab 18 Uhr: Public Viewing zur 
Fußball-WM, Marktplatz

Rinkerode
•8.30-16 Uhr: Riff, Autowasch-

aktion, Feuerwehrhaus

Sendenhorst
•11-14 Uhr: Muko, Tag der offe-

nen Tür (Auf der Geist 3)
•ab 15.30 Uhr: Martinusschüt-

zen, Schützenfest mit Antre-
ten, Kameradschaftsabend, 
Public Viewing und Party, Fest-
zelt am Lambertiplatz

Herbern
•9.30 Uhr: Wochenendzeltlager, 

Eintreffen der Arbeitskreislei-
ter, auf Hof Pentrup

Davensberg
•ab 15 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Hochamt, 
Fahnenschlag, Königsball und 
Public Viewing, bei Eickholt

• Friedrich Brinkötter vollendet am 20. Juni das 84. Lebensjahr.
• Maria Hossenfelder vollendet am 20. Juni das 81. Lebensjahr.
• Erna Mittendorf vollendet am 20. Juni das 92. Lebensjahr.
• Antonia Ebing vollendet am 20. Juni das 90. Lebensjahr.
• Robert Fraune vollendet am 20. Juni das 80. Lebensjahr.
• Heinrich und Boguslawa Wolny feiern am 20. Juni Goldhochzeit.

Gratulation
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Melodien aus dem Weltall erklangen am Freitagnachmittag in der Gymnastikhalle in Walstedde. Die Kinder der Mu-
sik-AGs der Lambertus-Grundschule hatten gemeinsam mit ihren Lehrern die Eltern und Verwandten eingeladen, um 
eine Probe ihres Könnens zu präsentieren. „Von unseren 160 Schülern beteiligen sich 114 kleine Musiker an der Vorfüh-
rung“, berichtete Schulleiterin Birgitta von Rosenstiel stolz. Unterrichtet werden sie von den Musiklehrern Anke Simon 
(Keyboard, Flöte, Chor), Mechthild Wolter (Flöte), Ulla Marhold (Gitarre), Andres Cabera (Schlagzeug, Trommel), Jenny 
McNamara (Flashdance) und Christiane Henze (Flöte). Dicht gedrängt saßen die zahlreichen Eltern in der Turnhalle und 
zeigten sich begeistert von der Leistung ihrer Kinder, die verdienten Applaus erhielten. 		               Text/Foto: mew

114 kleine Musiker begeistern

Drensteinfurt • „Indische Im-
pressionen“: So bezeichnete 
Karl-Heinz Domaser seinen 
Lichtbildervortrag, den er am 
Mittwoch den St. Regina-Se-
nioren präsentierte.

Vor einem Jahr hatte er mit 
seiner Frau Hildegard und 
fünf weiteren Ehepaaren  den 
südlichen und südwestlichen 

Teil Indiens bereist und bei 
der Gelegenheit auch Pater 
Sojan an dessen heutiger Wir-
kungsstätte getroffen. Als be-
sondere Überraschung wurde 
den Anwesenden indischer 
Tee serviert.

Christa Renvert wies noch 
auf die Bistumswallfahrt am 
3. Juli um 13 Uhr hin.

„Indische Impressionen“

Herbern • Derzeit läuft die 
Ausstellung „Ein Haus mit 
Dach und Fach“ im Muse-
um Heimathaus Herbern. Die 
Öffnungszeiten sind regulär 
samstags und sonntags von 
15 bis 17 Uhr. Führungen 
sind mit Voranmeldung aber 
jederzeit möglich. Anfragen 
per E-Mail an museum.her-
bern@web.de oder unter Tel. 
(02599) 740810.

Führung durchs
Heimathaus

Drensteinfurt • Der Eisenbah-
nertreff ‘99 in Drensteinfurt 
veranstaltet seine nächste 
Sitzung am heutigen Mitt-
woch in der Gaststätte Aver-
dung. Um 17 Uhr werden die 
Mitglieder zu Gesprächen am 
Ladestrang erwartet.

Sitzung der
Eisenbahner

Ascheberg • „Gruppe 99“ 
nennt sich die Gemeinschaft, 
zu der sich acht ambitionierte 
Künstler zusammengefunden 
haben. 1999 gründete Alicja 
Balawender-Nitsche als staat-
lich anerkannte Künstlerin 
mit Margot Erkens und Jür-
gen Nitsche die Gruppe, 2001 
folgte die erste Ausstellung 
im Rathaus Ascheberg. Seit 
dieser Zeit finden jährlich 
Ausstellungen statt.

Die Künstler schaffen 
Werke der Bildenden Kunst 
in Acryl, Aquarell, Öl, Pa-
stell oder Mischtechniken. 

Jürgen Nitsche erstellt haupt-
sächlich Digitalkunst in 
märchenhaften Farben, aber 
auch Kunstkeramik. Und für 
alle gilt: „Freude an der Kre-
ativität haben, Farben und 
Formen in ausdrucksstarke 
Werke umzusetzen.“ Dabei 
liegen die Motive in den Be-
reichen Flora, Fauna, Men-
schen oder Abstraktes.

Die nächste Ausstellung der 
Gruppe findet vom 19. bis 
22. Juni jeweils von 11 bis 19 
Uhr im Pictoriusflügel von 
Schloss Nordkirchen statt. 
Der Eintritt ist kostenlos.

Freude an der Kreativität
Die „Gruppe 99“ aus Ascheberg stellt ab Donnerstag im Schloss Nordkirchen aus

Die „Gruppe 99“ hat eine 
abwechslungsreiche Aus-
stellung vorbereitet.   Foto: pr

Drensteinfurt • Wegen des 
Feiertags am 19. Juni wird 
der Drensteinfurter Wochen-
markt am heutigen Mittwoch 
von 13 bis 18 Uhr durchge-
führt. Deshalb wird die Mar-
tinstraße heute von 11 bis 
18.30 Uhr gesperrt.

Wochenmarkt
schon heuteBunt, bunter, Sommerferien

Walstedde • Besseres Wetter 
hätten sich die 28 Heimat-
freunde aus Walstedde am 
Sonntagnachmittag für ihre 
Fahrradtour nicht wünschen 
können. Vom Heimathaus 
startete die Truppe Richtung 
Ahlen zum Heessener Wald. 
Am Schnadestein stand eine 
kurze Rast auf dem Pro-
gramm. Genau dort gab es 
für die Radfahrer einen Über-
raschungsfund in Form ei-
ner Flasche Nordsturm, die 
Irene Tiggemann-Northoff 
versteckt hatte. Wieder in 
Walstedde, klang der Abend 
beim gemeinsamen Grillen 
gemütlich aus. • mew

Rast am
Schnadestein

Fahrt nach
Hamburg

Drensteinfurt • Der Famili-
enverband fährt am Samstag, 
21. Juni, zum Miniatur-Wun-
derland nach Hamburg. Tref-
fen ist um 6.45 Uhr an der 
Dreingau-Halle. Die Abfahrt 
ist pünktlich um 7 Uhr.

Drensteinfurt • Viele fleißige 
Helfer hatten am Samstag alle 
Hände voll zu tun. Sie mach-
ten das Familienfest im Dren-
steinfurter Schulzentrum zu 
einem besonderen Ereignis.

In einer etwa sechsmona-
tigen Vorbereitungszeit wa-
ren alle Schüler aufgefordert, 
ihre Ideen einzubringen. 
Es galt, Plakate zu erstellen 
oder ein Glücksrad zu bauen. 
Schulsozialarbeiterin Simo-
ne Minnemann hatte die Or-
ganisatorin übernommen.

An 21 attraktiven Ständen 
wurden vielfältige Aktionen 
angeboten, die den stetigen 
Besucherstrom zum Verwei-
len oder Mitmachen einlu-

den. Vollen Körpereinsatz 
erforderten der „Menschen-
kicker“ oder der „Hinder-
nis-Parcours“. Ebenso beliebt 
waren Kinderschminken, 
Torwandschießen und Do-
senwerfen. Leon Dartmann 
und Nico Bryning sorgten 
auf fast professionelle Art 
für die Musik. Wie ein Ma-
gnet zog die Tombola mit 
ihren attraktiven Gewinnen 
alle Besucher an. Stolze 300 
Preise und drei große Haupt-
gewinne waren zu verlosen.

Der Gesamterlös des Festes 
wird allen drei Schulen zu-
gute kommen und soll wei-
tere gemeinschaftliche Akti-
onen unterstützen. • nal

Voller Körpereinsatz
beim Familienfest

Organisiert von den weiterführenden Schulen

Die Gewinner der Tombola: Frau 
Hülsmann sicherte sich einen 100-Eu-
ro-Gutschein für ein Fitnessstudio, 
Janine List gewann ein Einrad von 
Zweirad Mürmann. Je ein BVB-Ticket, 
gesponsert von der Signal Iduna, gab 
es für Fabian und Pascal.           Foto: pr

Drensteinfurt/Walstedde/
Rinkerode • Die Sommer-
ferien nahen mit großen 
Schritten – das Ferienpro-
gramm für Drensteinfurt, 
Walstedde und Rinkerode 
steht in den Startlöchern.

Das Jugendwerk Driwa und 
der Kulturbahnhof haben 
jetzt die Programmhefte 
veröffentlicht. Am Montag 
wurden sie in den Grund-
schulen in Drensteinfurt und 
Walstedde, am Dienstag in 
Rinkerode verteilt. Außer-
dem liegen die bunten Hefte 
im Kulturbahnhof und in der 
Stadtverwaltung aus. Ganz 
neu ist die Onlineanmeldung 
für die Veranstaltungen.

Hier ein Überblick über ei-
nige der Aktionen:

• Mit „Halli-Galli“ startet 
das Ferienprogramm vom 7. 
bis 11. Juli an der KvG-Grund-
schule. „Fünf Vormittage ist 
die Sau los“, heißt es. Man 
kann malen, basteln, Spiele 

spielen oder Sport treiben, je-
weils von 9.30 bis 12.30 Uhr. 

• Die Stadt der Kinder 
„Minilon“ öffnet vom 14. 
bis 18. Juli ihre Pforten. Sie 
lädt die Teilnehmer an die 
KvG-Grundschule jeweils 
von 9.30 bis 12.30 Uhr ein. 
Am 18. Juli von 14.30 bis 16 
Uhr findet zum Abschluss 
das große Stadtfest statt.

• Beim Mitmachzirkus 
„Zapp Zarap“ sind vom 4. bis 
9. August Kinder von sechs 
bis 14 Jahren die Stars in der 
Manege. Von 9.30 bis 16.30 
Uhr lernen sie alle Tricks für 
den großen Auftritt.

• Für je 50 Kinofreunde bie-
tet das Ferienprogramm drei 
Termine an. Am 8. Juli startet 
um 15 Uhr die Vorführung 
von „Die Eiskönigin“ im Kul-
turbahnhof. Am 10. Juli heißt 
es um 16 Uhr im Pfarrheim 
Walstedde Spot an für „Ich, 
einfach unverbesserlich 2“. 
Am 15. Juli wird um 15 Uhr 
„Die Monster-Uni“ im Kul-
turbahnhof gezeigt. 

• „Petri Heil“ heißt es am 
19. und 26. Juli auf der Wers-
einsel. Von 9 bis 13 Uhr lädt 
der Angelverein Wersetal 80 
zum Fischen ein.

• Zum Erlebnispark Kette-

ler Hof führt ein Ausflug am 
23. Juli. Los geht es um 9 Uhr 
an der Turnhalle Walstedde 
und um 9.15 Uhr an der 
Dreingau-Halle. 

• Der Hajk – das Wandern 
durch Wald und Wiese – fin-
det am 9. und 10. August 
statt. Bei gutem Wetter wird 
im Wald übernachtet. Als 
Marschgepäck reicht großer 
Wanderrucksack.

Die Informationen zu allen 
Veranstaltungen samt Preisen 
sind im Programmheft nach-
zulesen. Anmeldungen sind 
online möglich, in Ausnah-
mefällen per Formular. Die 
Zahltermine für die anmelde-
pflichtigen Veranstaltungen 
sind im Pfarrheim Walstedde 
am 27. Juni von 16 bis 18 
Uhr, am 28. Juni von 10 bis 
12 Uhr im Jugendheim Rink-
erode und von 9 bis 17 Uhr 
am 30. Juni im Kulturbahn-
hof Drensteinfurt.

www.drensteinfurt.ferien-
programm-online.de

Sendenhorst • „Operette, 
Operette“ – so lautet der Ti-
tel des nächsten Konzerts am 
Freitag, 20. Juni, um 19 Uhr 
im Restaurant des Reha-Zen-
trums am St. Josef-Stift.

Der Pianist Alexander Kar-
cev hat ein erlesenes Pro-
gramm mit Melodien aus den 

Werken „Der Vogelhändler“, 
„Die lustige Witwe“ und der 
„Zigeuner Baron“ von Carl 
Zeller, Franz Lehar und Jo-
hann Strauss zusammen-
gestellt. Alle, die sich von 
der Leichtigkeit der Operet-
ten-Evergreens anstecken las-
sen wollen, sind eingeladen.

Operetten im Josef-Stift

Drensteinfurt • Der nächste 
Übungsabend der Rentner-
band findet schon am kom-
menden Samstag, 21. Juni, 
um 17.30 Uhr im Restaurant 
Rodeo statt.

Rentnerband
probt eher

Für die Angebote in allen drei Ortsteilen kann man sich erstmals online anmelden

Sendenhorst • Vom 16. Juni 
bis zum 6. Juli wird die Stadt 
Sendenhorst am deutsch-
landweiten Wettbewerb 
„Stadtradeln“ teilnehmen. 
Auch die kfd St. Martin hat 
ein Team gebildet.

„Wir möchten viele kfd-
Frauen gewinnen, die sich 
der Aktion anschließen und 

beruflich oder privat drei Wo-
chen lang viele Wege mit dem 
Fahrrad zurücklegen“, heißt 
es in einer Mitteilung. Die 
gefahrenen Kilometer sind 
während dieser Zeit täglich 
aufzulisten und mit Namen 
bis zum 7. Juli an Monika Ko-
elen-Meyer, Tel. (02526) 654 
(AB) durchzugeben.

„Stadtradeln“: kfd macht mit
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Der Spieß
ist jetzt

auch König

Rinkerode • Die Pfadfinder 
laden alle Kinder ab sieben 
Jahre zum Schnuppern auf 
das Pfadfindergrundstück am 
Göttendorfer Weg gegenüber 
vom Reiterhof Große Dütting 
ein. Start ist am Montag, 23. 
Juni, um 17 Uhr.

Schnuppern bei
den Pfadfindern

Dremsteinfurt • Zum gemein-
samen Frühstück lädt am 
Sonntag, 29. Juni, die KAB 
alle Interessierten ins Alte 
Pfarrhaus ein. Auf die Gäste 
warten nicht nur ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet 
und geselliges Beisammen-
sein, sondern auch plattdeut-
sche Dönekes. Beginn ist um 
10 Uhr. Die Kosten betragen 
5 Euro (6 Euro für Nichtmit-
glieder). Anmeldung bis zum 
22. Juni bei Anne Menne-
mann, Tel. (02508) 9933255.

Frühstück und
Plattdeutsches

Drensteinfurt • Alle Eltern 
der neuen Konfirmanden 
sind am Dienstag, 24. Juni, 
ins Gemeindehaus an der 
Martinskirche eingeladen. 
Das erste Unterrichtsjahr fin-
det im dritten Schuljahr statt, 
um 19.30 Uhr treffen sich da-
her die Eltern der aktuellen 
Zweitklässler. Um 20.30 Uhr 
sind die Eltern der aktuellen 
Sechstklässler eingeladen, 
denn das letzte Vorberei-
tungsjahr zur Konfirmation 
findet im siebten Schuljahr 
statt. Infos und Anmeldeun-
terlagen gibt es auch im Ge-
meindebüro, Tel. (02508) 
984014 (dienstags von 9 bis 
11.30 Uhr, freitags von 16 bis 
18.30 Uhr), gemeindebuero@
kirche-drensteinfurt.de.

Eltern sind
eingeladen

Ihr 
Ansprechpartner

für Bäume,
Sträucher, Stauden,

Bodendecker,
Rosen, Obst,

Rhododendron...

Drensteinfurt • Im kom-
menden Jahr finden die Fei-
ern der Erstkommunionen 
an folgenden Tagen statt: in 
Drensteinfurt am Samstag, 
25. April, um 14 Uhr und am 
Sonntag, 26. April, um 10 
Uhr; in Walstedde am Sonn-
tag, 10. Mai, um 10 Uhr; in 
Rinkerode am Sonntag, 17. 
Mai, um 10 Uhr.

Termine der
Erstkommunion

Rinkerode • Die Stadtver-
waltung weist darauf hin, 
dass am heutigen Mittwoch 
sowie von Dienstag, 24. Juni, 
bis Freitag, 11. Juli, die Ver-
waltungsnebenstelle Rink-
erode geschlossen bleibt. In 
dringenden Fällen kann man 
sich an die Stadtverwaltung, 
Tel. (02508) 9950, wenden.

Nebenstelle 
geschlossen

Am Bushäuschen der Landjugend in Mersch trafen sich am 
Mittwochabend einige Mitglieder der KLJB Drensteinfurt. 
Gemeinsam wurde mit Schleifpapier und Farbe der Hütte 
zu neuem Glanz verholfen. 			       Foto: pr

Hütte verschönert

Rinkerode • Auch in die-
sem Jahr findet wieder die 
bekannte Autowaschaktion 
der Rinkeroder Ferienfreizeit 
(Riff) statt. Um die Kosten 
der Fahrt möglichst gering 
zu halten und trotzdem auch 
größere Aktivitäten außer-
halb der Schullandheime 
zu ermöglichen, werden am 
Samstag, 21. Juni, von 8.30 
bis 16 Uhr wieder Felgen, Ka-
rossen und Spiegel geputzt. 

Auch in diesem Jahr wird 
der Riff freundlicherweise 
das Gerätehaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rinkerode 

zur Verfügung gestellt. Dort 
können alle Interessier-
ten ihre Fahrzeuge für eine 
Spende von den Kindern, 
Jugendlichen und Betreu-
ern waschen lassen. In den 
vergangenen Jahren konnten 
durch die Einnahmen aus 
dieser Aktion Fahrten nach 
Bayreuth und Nürnberg so-
wie Besuche der Truppe im 
Freibad ermöglicht werden.

Um den Wartenden den 
Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten, stehen 
Kaffee, Würstchen vom Grill 
und andere Getränke bereit.

Waschaktion für
die Ferienfreizeit
Am Samstag am Feuerwehrgerätehaus

Drensteinfurt • Zu einem 
spannenden Thema hatte in 
der vergangenen Woche der 
Verein zur Förderung der 
Betreuung von Demenzkran-
ken eingeladen. „Schmerzen 
erkennen bei Menschen mit 
Demenz“: eine Herausforde-
rung, der sich täglich Ange-
hörige, Pflegende, Ärzte und 
Krankenschwestern stellen.

Dr. Erika Sirsch, Pflegewis-
senschaftlerin an der Uni 
Witten-Herdecke und Mitar-
beiterin des Deutschen Zen-
trums für Neurodegenerative 
Erkrankungen, gab in ihrem 

Vortrag viele Infos zu den 
Besonderheiten der Schmer-
zerfassung und dem -ma-
nagement bei Menschen mit 
Demenz. Mehr als 30 Besu-
cher zeigten großes Interesse.

Nach dem Vortrag hatten 
die Zuhörer noch viele Fra-
gen, die mit Dr. Sirsch disku-
tiert wurden.

Hedwig Eckhoff vom Café 
Malta und Eva Maria Anslin-
ger vom Demenz-Servicezen-
trum Münsterland in Ahlen 
bedankten sich bei der Refe-
rentin für die sehr ausführ-
lichen Informationen.

Gut besuchter Info-Abend des Café Malta

Herausforderungen
bei der Betreuung

Gärtnern boomt! Und darum 
rief Mainau-Geschäftsfüh-
rerin Bettina Gräfin Ber-
nadotte gemeinsam mit dem 
baden-württembergischen 
Ministerium für Verbraucher-
schutz die Aktion „Europa-Mi-
nigärtner“ ins Leben.

Das Konzept: Profis brin-
gen Kindern mit viel Spaß 
das Gärtnern näher. Auch 
Gärtner und Gartenbaube-
triebe aus dem Münsterland 
laden jetzt zum Projekt ein.

„Spaß beim Arbeiten mit 
und in der Natur!“: So lau-
tet das Motto des Minigärt-
ner-Projekts. Angesprochen 
sind Kinder im Alter von 
neun bis elf Jahren, die nicht 
nur lernen wollen, wie man 
Kresse auf dem Fensterbrett 
zieht. Unter der fachkundigen 
Anleitung von ausgebildeten 
Gärtnern werden die Kinder 
gleichermaßen in Theorie 

und Praxis eingeführt.
Welche Tiere leben im Gar-

ten? Welche Pflanzenarten 
gibt es? Wie baue ich sie an 
und wofür kann ich sie ver-
wenden? All das lernen die 
Kinder mit viel Spaß bei den 
Minigärtnern der Regional-
gruppe Drensteinfurt.

Mit Zertifikat

Nach 20 Monatstreffen, ein-
mal monatlich für zwei Stun-
den, erhalten die Minigärtner 
ein Zertifikat über die erfolg-
reiche Teilnahme am Projekt.

Bei der Regionalgruppe 
Drensteinfurt sind die Baum-
schulen Eschweiler und Ber-
tels, Blumen Dahlmann, die 
Wolbecker Fachschule für 
Gartenbau und die Firma Vol-
mary mit dabei. Der Zusam-
menschluss der Gartenbau-
betriebe will sein botanisches 

Wissen und die Begeisterung 
für die Natur an die teilneh-
menden Kinder weitergeben.

Sie werden mit einem 
Starterkit, bestehend aus 
T-Shirts, Mützen und Gar-
tengeräten, ausgestattet. 
Der Beitrag pro Kind für das 
gesamte zweijährige Projekt 
beträgt 100 Euro. 

Interessierte können sich 
mit einer selbstverfassten 
E-Mail bewerben. Die Plätze 
sind knapp, darum sollten die 
Bewerbungen bis spätestens 
zum 1. Juli an minigaert-
ner@volmary.com geschickt 
werden. Die ehrenamtliche 
Gruppenleiterin für die Re-
gionalgruppe Drensteinfurt, 
Mechtild Volmary, hofft auf 
die rege Unterstützung der 
Eltern. Bei Rückfragen ste-
hen Mechtild Volmary und 
Stephan Roth per E-Mail ger-
ne zur Verfügung.

Spaß in der Natur

Kids zwischen neun und elf Jahren können 
sich ab sofort für das Projekt bewerben. Foto: pr

Drensteinfurt • Beim 
Bürgerschützenverein St. 
Johannes ist es Traditi-
on, dass der Spieß ein-
mal König wird. „Da war 
ich jetzt einfach an der 
Reihe“, erklärte Herbert 
Reher am Samstagabend 
freudestrahlend. Mit dem 
202. Schuss hatte das Vor-
standsmitglied dem Vogel 
den Garaus gemacht. Zur 
Königin ernannte er Ehe-
frau Susanne.

Schon beim Antreten auf 
dem Stewwerter Marktplatz 
am Samstagmittag merkte 
man den zahlreich erschie-
nenen Schützenbrüdern die 
Freude darüber an, dass die 
Wartezeit auf den alljähr-
lichen Vereinshöhepunkt ein 
Ende hatte. Unter den Bli-
cken vieler Zuschauer nah-
men Hauptmann und Spieß 
die Reihen der Schützen in 
Augenschein. Schriftführer 
Robert Möllmann, der in ei-
ner Mitteilung an die Presse 
zum „Hähnchenaufhängen“ 
eingeladen hatte, musste 
beim Marsch zum Festplatz 
ein Gummi-Hähnchen vor 
sich hertragen.

Zur Einstimmung

Auf dem Weg zur Vogelstan-
ge im Schlosspark stimmten 
die Musiker des Spielmanns-
zugs Grün-Weiß, der Lösch-
zug der Freiwilligen Feu-
erwehr Albersloh und das 
Blasorchester Everswinkel 
auf das Schießen ein. 

Seine Absicht, neuer Kö-
nig der Bürgerschützen zu 
werden, merkte man Spieß 

Herbert Reher sofort an. Auf-
merksam beobachtete der 
50-Jährige die Leistungen sei-
ner Rivalen an der Vogelstan-
ge und machte um 16.25 Uhr 
schließlich ernst.

Nach einem schnellen 
Kleiderwechsel zog das 
Königspaar, begleitet von 
seinem Hofstaat und den 
Gastvereinen, in einem bun-
ten Festumzug durch die 
Wersestadt. Am Malteserstift 
St. Marien und vor der Alten 
Post hatten sich zahlreiche 
Schaulustige versammelt, um 
dem Paar zuzujubeln und die 
prachtvollen Uniformen und 
Kleider zu bestaunen.

Nicht verpassen

Passend zum Großen Zap-
fenstreich vor Haus Steinfurt 
zeigte sich gegen 21 Uhr die 
Sonne. Diesen besonderen 
Moment wollte auch die Ba-
ronin von Landsberg-Velen 
nicht verpassen und gesellte 
sich zu den Besuchern auf 
die herrschaftliche Treppe 
vor dem Schloss. Nach dem 
Eröffnungstanz feierten die 
Schützen und zahlreiche Gä-
ste noch bis tief in die Nacht 
hinein, begleitet von der 
Tanzband „Gigolos“.

Beim Frühschoppen am 
Sonntag fand das Fest seinen 
Abschluss. Hier wurde der 
ehemalige Vereinsvorsitzen-
de Ludger Wienkamp beson-
ders geehrt. Ausgezeichnet 
wurden zudem die Sieger des 
Königsschießens, Thomas 
Kröger, des Fahnenschie-
ßens, Uwe Lenz, und des 
Bierkönigschießens, Markus 
Osthues.• cpl

König: Herbert Reher (202.)
Königin: Susanne Reher
Zepter: Peter Spiekermann (41.)
Krone: Reinhard Heinze (20.)
Apfel: Reinhard Heinze (52.)
Fass: Reinhard Heinze (54.)

>> weitere Bilder im Internet:
www.dreingau-zeitung.de

Das Schießen

Herbert Reher regiert die Bürgerschützen

 Sträucher
Große Pflanzen, viele Blüten!

vogtsgarten.com
IHRE BAUMSCHULE
IM MÜNSTERLAND

B54 zwischen Hiltrup und Rinkerode 
Hemmer 28 · 0 25 38/93 09-50

.

Frag Peter Vogt. 
Frag Jutta Vogt.

Karsten u. Sabine Lohmann, Bernd 
und Sonja Bußmann, Theo und Ka-
rin Scharbaum, Uli und Anke Scholz, 
Georg und Mechtild Eickholt, Mar-
kus und Birgit Aschhoff, Norbert 
und Petra Rüsken, Georg Schulze 
Beerhorst und Simone Nachtigall, 
Heinz Dieter Kleibolt und Meike 
Schlüter, Hermann und Marion We-

ber, Norbert und Ute Engels, Ludger 
und Birgit Wienkamp, Klaus und 
Andrea Timpe, Michael und Andrea 
Stefan, Markus und Marie Wienken, 
Jürgen und Elke Rossmeier, Thomas 
und Claudia Kröger, Tobias Ontrup 
und Carolin Reher, Jana Reher, Mar-
kus und Christiane Habicht, Elmar 
und Sabine Topp, Guido Närmann 

und Petra Fleischhauer, Andreas 
und Michaela Schröter, Frank und 
Martina Tendahl, Thorsten und Pe-
tra Tegtmeier, Klaus und Margret 
Bohnenkamp, Reinhard und Meike 
Heinze, Robert und Christiane Feld-
mann, Alfons und Anne Eggenstein, 
Dieter und Barbara Happe, Beate 
Schlüter, Michael u. Ulrike Sommer.

Diese Paare bilden den Hofstaat

Herbert und Susanne Reher re-
gieren gemeinsam die Bürger-
schützen St. Johannes. Foto: Puente

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische
Nackenkoteletts o. -Braten 
besonders saftig 1 kg  3.59
Frische

Bratwurst o. Schweinemett
mehrmals täglich frisch hergestellt 1 kg  3.49
Frische
Grillbauchscheiben 
verschieden mariniert 100 g  0.35
Frische
Hähnchen-Minutensteaks 
HKL. A, verschieden mariniert 100 g  0.59
Haribo Fruchtgummi/Lakritz
versch. Sorten, 1 kg Dose            statt 4.19  3.50
Ferrero Milchschnitte o. Pingui
10+1/7+1 Packung statt 2.29  1.79
Knorr Schlemmersaucen
versch. Sorten
250 ml Flasche                      100 ml = 0.28 statt 0.89  0.69
Gerolsteiner Sprudel o. Stille Quelle
12 x 1 l zzgl. Pfand               1 l = 0.50 statt 6.49  5.99
Warsteiner o. Krombacher
versch. Sorten
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l zzgl Pfand     1 l = 1.10/1.39 statt 12.99  10.99

Neues Projekt
„Europa-

Minigärtner“
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Zeltlager auf
Hof Pentrup

Herbern • Die Teilnehmer 
des Wochenend-Zeltlagers 
auf Hof Pentrup treffen sich 
am Freitag, 20. Juni, um 16 
Uhr an der Marien-Grund-
schule. Die Eltern sollten die 
Sachen (Zelte, Luftmatratze, 
Schlafsäcke, etc.) mit den Na-
men ihrer Kinder versehen 
und ihnen dem Wetter ange-
passte Kleidung einpacken. 
Das Gepäck wird auf einen 
Hänger geladen und zum Hof 
gebracht. Die Kinder und Be-
treuer machen sich zu Fuß 
auf den Weg. Am Sonntag, 
22. Juni, werden die Kinder 
gegen 11.30 Uhr wieder an 
der Grundschule eintreffen. 
Die Arbeitskreisleiter mögen 
am Samstag, 21. Juni, um 
9.30 Uhr am Hof sein.

Sendenhorst • In ihr neues 
Programm „Arbeitswelt 3.0“ 
startet die Gesellschaft für 
Wirtschaftsförderung (GFW) 
im Kreis Warendorf mit der 
Info-Veranstaltung „Mit Ver-
trauenskultur und Leitungs-
orientierung zu dauerhaftem 
Unternehmenserfolg“. Der 
Termin findet am Dienstag, 
1. Juli, um 17.30 Uhr bei der 
Sendenhorster Firma Veka 
statt. Personalvorstand Elke 
Hartleif wird zunächst das 
Unternehmen vorstellen. Es 
referiert Uwe Rotermund, Ge-
schäftsführer der Firma No-
ventum Consulting aus Mün-
ster, wie mit Vertrauenskultur 
und Leistungsorientierung 
dauerhafter Unternehmenser-
folg erzielt werden kann. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
	  www.gfw-waf.de

„Führen mit 
Vertrauen“

Ascheberg • Das Hochfest 
des Leibes und Blutes Chri-
sti, Fronleichnam, wird am 
morgigen Donnerstag, 19. 
Juni, auch in Ascheberg ge-
feiert. Beginn ist mit dem 
Gottesdienst um 9 Uhr in St. 
Lambertus, es schließt sich 
die Prozession durch die Ge-
meinde an.

Vom Kirchplatz gehen 
die Teilnehmer Richtung 
Burgwall, überqueren die 
Lohstraße, gehen über die 
Albert-Koch-Straße auf die 
Altefelstraße bis zur Kapelle 
an der Steinfurter Straße, wo 
der erste Altar steht.

Von hier aus geht es rechts 
auf die Steinfurter Straße, 
links auf die Mühlenflut bis 
zur Kapelle bei Woschick auf 

der Dorfheide, wo sich der 
zweite Altar befindet.

Weiter führt der Weg über 
die Dorfheide, rechts in die 
Bispingheide bis zu Gäher, 
dort biegen die Teilnehmer 
links ab zum Altenheim St. 
Lambertus, wo der dritte Al-
tar steht. Von hier aus geht es 
zurück zur Kirche.

Die Bewohner des Prozes-
sionsweges werden gebeten, 
die Straßen mit Blumen und 
Fahnen zu schmücken. Die 
Nachbarn der Segensaltäre 
werden um Mithilfe beim 
Aufstellen und Schmücken 
der Altäre gebeten. Die Ver-
eine und Verbände mögen 
mit ihren Fahnen- und Ban-
nerabordnungen an der Pro-
zession teilnehmen.

Sendenhorst • Die kfd be-
sucht am 15. August das 
Musical „Joseph“ in Teck-
lenburg. Die Teilnehmer wer-
den gebeten, den Betrag von 
58 Euro (63 Euro für Nicht-
mitglieder) zu überweisen. 
Auskunft dazu erteilt Gisela 
Nordhoff, Tel. (02526) 2309. 
Außerdem bietet die Sen-
denhorster kfd vom 2. bis 3. 
August eine Radtour durch 
die Münsterländer Parkland-
schaft an. Die Tagesstrecke 
geht über etwa 60 Kilome-
ter. Einige Plätze sind noch 
frei. Auskunft erteilt Irmgard 
Lambert, Tel. (02526) 2841.

kfd: Musical
und Radtour

Sendenhorst/Albersloh • 
In beiden Ortsteilen finden 
zu Fronleichnam, 19. Juni, 
Prozessionen statt. Hier eine 
Übersicht über den Verlauf.

• In Sendenhorst führt die 
Prozession wieder in den 
Osten und Süden der Stadt. 
Nach der Messe, die in St. 
Martin um 9 Uhr gefeiert 
wird, zieht die Prozession zu-
nächst über Kirchstraße und 
Oststraße zur Herz-Jesu-Ka-
pelle am Osttor. Dort ist der 
erste Segensaltar. Dann geht 
es über die Lorenbeckstraße 
zur zweiten Station am Pro-
zessionsweg. Danach führt 
der Weg zum Südendamm. 
An der Ecke Gänsegarten ist 
der dritte Segensaltar. Über 
das Südtor und die Südstraße 
geht es zurück zur Kirche, wo 
die Prozession mit dem Fei-
erlichen Schlusssegen endet.

• In Albersloh beginnt der 
Gottesdienst ebenfalls um 9 
Uhr in St. Ludgerus. Nach 
den Fürbitten zieht die Ge-
meinde über die Bahnhofstra-
ße zum Teckelschlaut. Dort 
wird die Messe am St. Josefs-
Haus (erster Segensaltar) 

mit der Gabenbereitung fort-
gesetzt. Danach nimmt die 
Prozession folgenden Weg: 
Teckelschlaut, Sendenhor-
ster Straße, Werseufer, über 
den Wersewanderweg zum 
Parkplatz an der Münsterstra-
ße (zweiter Segensaltar), über 
die kleine Wersebrücke (Wer-
melt) und den Friedhofsweg 
bis zur Friedhofshalle (dritter 
Segensaltar), über die Wolbe-
cker Straße zum Schuhhaus 
Bitter (vierter Segensaltar) 
und dann über die Bahnhof-
straße zurück zur Kirche, wo 
der Schlusssegen erteilt wird.

Fahnen und Banner

Es ist ein guter Brauch, die 
Wege und Straßen zu schmü-
cken, durch die die Pro-
zessionen ziehen. Deshalb 
werden die Anwohner ge-
beten, durch die Gestaltung 
des Weges mit Fahnen oder 
Altären zu einem festlichen 
Rahmen beizutragen. Alle 
Vereine und Verbände sind 
eingeladen, sich mit Fahnen 
und Bannern an den Prozes-
sionen zu beteiligen.

Wege festlich
schmücken

Prozessionen zu Fronleichnam in beiden Orten

Davensberg • Eine Wande-
rung auf dem Hermannsweg 
im Teutoburger Wald bieten 
die Wanderfreunde 05 unter 
Führung von Willi Ross am 
Samstag, 12. Juli, an.

Der Start ist in Lienen am 
Wanderparkplatz Malepar-
tus. Erwandert wird die 
Teilstrecke zwischen Lienen 
und Lengerich einschließ-
lich der etwa 8,5 Kilometer 
langen Strecke um den Stein-
bruch Dyckerhoff (Dycker-
hoff-Rundwanderweg). Die 
gesamte Gehzeit der Rund-
wanderstrecke beträgt etwa 
fünf Stunden (ohne Pausen). 
Voraussetzung zur Teilnah-

me ist aus diesem Grund eine 
gute Kondition. Die Mitnah-
me von Wanderstöcken wird 
empfohlen. Die Tagesverpfle-
gung erfolgt aus dem eigenen 
Rucksack. Eine Einkehr ist 
nach der Wanderung in der 
Gaststätte Marlepartus vorge-
sehen.

Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Die Abfahrt 
ist um 8 Uhr ab Autohaus 
Hollenhorst in Ascheberg. 
Mitwanderer sind willkom-
men. Auskunft und An-
meldung bis zum 2. Juli bei 
Wanderführer Willi Ross: 
Tel. (02593) 982129, E-Mail: 
ross-willi@t-online.de.

Termin der Wanderfreunde 05 im Juli

Unterwegs auf
dem Hermannsweg

Beginn mit Gottesdienst in St. Lambertus

Prozession
durch die Gemeinde

Robergs Amtszeit endet

Herbern • Eigentlich waren 
die Kinder, die zum Akti-
onsnachmittag „Keine Angst 
vorm großen Hund“ ins Fa-
milienzentrum Herbern ge-
kommen waren, schon klei-
ne Experten. Wie man einen 
Hund begrüßt, wo er am lieb-
sten gestreichelt wird und 
wie man ihm Leckerchen gibt 
– das wussten sie alles schon. 

Jetzt konnten sie ihr Wissen 
am „echten“ Hund testen. 
Hundetrainerin Ute Robbe 
aus Bergkamen war in der 
Kita St. Hildegardis zu Gast 
– gemeinsam mit „Oskar“ 
und „Rudi“. Und dabei zeigte 
sich, dass es gar nicht so ein-
fach ist, die Theorie in die 
Praxis zu übersetzen.

Was an der Handpuppe 
„Flocke“ noch wunder-
bar klappte, machte am 
Mischlingsrüden Rudi schon 
mehr Probleme. „Rudi ist ge-
nauso aufgeregt wie ihr“, er-
klärte Ute Robbe. Er schnüf-
felte, er wedelte, er machte 
– anders als die Handpuppe – 
überraschende Bewegungen. 
Einzeln kamen die Kinder 
und stellten sich Rudi vor – 
die einen souverän, die ande-
ren eher zögernd. Aber alle 
trauten sich, Rudi ein Lecker-
chen aus der Hand zu geben, 
mit Oskar eine kleine Runde 
spazieren zu gehen und mit 
Rudi Ball zu spielen.

www.familienzentrum
-herbern.de

Aktionsnachmittag in der Kita St. Hildegardis

„Keine Angst vorm
großen Hund“

Mathilda hatte keine 
Angst, Hund Rudi zu 

streicheln. Foto: pr

Davensberg • König Fußball 
ist auf jeden Fall mit von der 
Partie, wenn die Davensber-
ger Bürgerschützen ab dem 
heutigen Mittwoch dem er-
klärten Höhepunkt im Schüt-
zenjahr entgegensteuern.

Und das tun sie auf jeden 
Fall beschwingt, fetzig und 
mit einem besonderen Debüt. 
Denn ab 19.30 Uhr steigt im 
Festzelt am Gasthaus Eick-
holt die erste Davensberger 
Schlagerparty. Live und in 
Farbe sorgt dabei das Duo „Al 
& Chris“ als musikalisches 
Highlight für Rhythmus. Ne-
ben diesem Live-Act garan-
tiert die „Music Factory“ eine 
volle Tanzfläche.

Nach diesem stimmungs-
vollen Auftakt geht es dann 
am Donnerstag, 19. Juni, 

ab 14.15 Uhr mit dem Kin-
derschützenfest weiter. Am 
Freitag, 20. Juni, endet dann 
definitiv die Regentschaft des 
bis dato amtierenden Bür-
gerschützenkönigs Christian 
Roberg und seiner Königin 
Gudrun. Um 15.30 Uhr treten 
die Bürgerschützen am Burg-
turm an und holen das Maje-
stätenpaar ab.

Nach dem Fahnenschlag 
am Dorfanger geht es zur 
Vogelstange am Telgenpatt, 
wo ab 17 Uhr Jagd auf den 
Königsvogel gemacht wird. 
Die Turmbläser Davensberg 
begleiten das Vogelschießen 
musikalisch. Gegen 19.30 
Uhr hofft das Schützenvolk, 
einen neuen König bejubeln 
zu dürfen, die Inthronisation 
findet bei Eickholt statt, wo 

der Abend mit Musik aus-
klingt. 

Am Samstag, 21. Juni, geht 
es um 15 Uhr weiter. Nach 
dem Festhochamt und Fah-
nenschlag am Burgturm 
steigt am Festzelt der große 
Königsball mit einer fußball-
technischen Einlage. Denn 
von 21 bis 22.45 Uhr rückt 
die Großbildleinwand in den 
Vordergrund, wenn das WM-
Spiel Deutschland gegen 
Ghana übertragen wird. Da-
nach wird dann wieder das 
Tanzbein geschwungen. Am 
Sonntag, 22. Juni, beginnt ab 
11.30 Uhr der Frühschoppen, 
in dessen Rahmen auch Eh-
rungen stattfinden und sich 
ein Überraschungsgast ange-
kündigt hat. Das Fest endet 
gegen 16 Uhr. • ben

Fest der Bürgerschützen Davensberg startet mit Schlagerparty

Eigentlich wollten die Kinder der Kita St. Ludgerus eine Woche lang die Hohe Ward zu ihrem Spiel- und Lernrevier ma-
chen. Doch das Unwetter machte ihnen einen Strich durch die Rechnung. „Es wäre viel zu gefährlich gewesen, nach dem 
Sturm in den Wald zu gehen“, entschied Kita-Leiterin Renate Krüger. Doch die Kinder sollten trotzdem viel über den Wald 
und dessen Tier- und Pflanzenwelt erfahren. Fritz Schulte-Bisping und Martin Sievers hatten die „Rollende Waldschule“ 
mobil gemacht und kurzentschlossen die Albersloher Kita besucht. Dabei dienten auch die vielen Bäume und Sträucher 
in der Außenanlage als Anschauungsmaterial. Während Fritz Schulte-Bisping mit den Kindern auf dem großen Gelände 
Blätter, Rinden und Blumen sammelte, um sie später zu bestimmen, stellte Martin Sievers Waldtiere vor, von denen er 
viele Geschichten zu erzählen wusste. Dabei schaute ihm Jagdhund „Kato“ neugierig über die Schulter.           Text/Foto: hus

Waldwoche wird zum Gartentag

Sänger sagen Lebewohl

In der vergangenen Woche besuchte der Kirchenchor St. 
Martin Sendenhorst die Bewohner des St. Elisabeth-Stifts. 
Dort sangen die Chormitglieder Volkslieder. Ein Teil der 
Bewohner stimmten bei bekannten Liedern mit ein.   Foto: pr

Chor singt im Stift

Die Bürgerschützen 
suchen Nachfolger für

ihre Majestäten Christian
und Gudrun Roberg.

Foto (A): Nitsche

Albersloh • Es sollte kein 
leichter Abschied werden. 
Nach 142 Jahren sagte der 
Albersloher Männerchor 
mit einem emotionalen 
Konzert am Sonntag end-
gültig Lebewohl.

Zahlreiche Musikfreunde 
waren der Einladung gefolgt, 
um sich von dem beliebten 
wie erfolgreichen Chor zu 
verabschieden. „Mit einem 
lachenden, aber besonders 
mit einem weinenden Auge 
machen wir heute das Buch 
zu“, begrüßte Hans-Dieter 
Hof das Publikum in der voll-
besetzten Wersehalle.

Gemeinsam mit dem Frau-

enchor Albersloh und dem 
Akkordeonorchester „Mu-
sica Viva“ aus Everswinkel 
sollten sie ihre Zuhörer ein 
letztes Mal begeistern.

Lieblingslieder

„Unser Wunschkonzert“ 
lautete der Titel des Kon-
zerts, das die Lieblingslieder 
der Sänger unter Leitung 
von Gerrit Tepe präsentieren 
sollte. Bei stimmungsvollem 
Licht nahmen die Männer die 
Zuhörer mit auf eine musika-
lische Reise. Lieder wie „Das 
Morgenrot“, „Mala moja“ 
oder „Der Junggeselle“ lie-
ßen mal melancholische, mal 

fröhliche Töne erklingen. 
Dass die Auswahl der Lieder 
genau den Geschmack der 
Zuhörer treffen sollte, war 
am anhaltenden Applaus des 
Publikums abzulesen.

Das Akkordeonorchester 
„Musica Viva“ begeisterte 
schwungvoll mit Filmmusik, 
Italo-Pop und Evergreens. Di-
rigent Heiko Kraft zeigte da-
bei vollen Körpereinsatz. Der 
Albersloher Frauenchor un-
ter Leitung von Sandra Bat-
kowski verwöhnte das Publi-
kum mit Liedern aus seinem 
Gesangsrepertoire und berei-
cherte damit das Konzert.

Eine Pause ließ Gespräche 
zwischen Sängern und Zu-

hörern zu, die Erinnerungen 
wachriefen. „Es ist sehr scha-
de, dass sich der Männerchor 
auflöst“, befand die gebürtige 
Albersloherin Maria Wyput-
ta, die aus Herbern angereist 
war. „Mein Vater, Heinrich 
Holle, war über 15 Jahre 
Vorsitzender des Chors. Da 
wollte ich beim Abschieds-
konzert natürlich dabei sein.“

Auch der Vorsitzende des 
MGV Rinkerode, Ulrich 
Schäpers, war gekommen, 
um den Sängern alles Gute 
zu wünschen: „Ihr seid so 
toll bei Stimme, kommt nach 
Rinkerode. Vom Davertrand 
bis zum Wersestrand erklingt 
dann die Musik.“ • hus

Mit einem „Wunschkonzert“ hat sich der Männerchor Albersloh verabschiedet

Ascheberg • Seit Montag la-
gert es wieder in den Regalen 
der Bäckerei Lüningmeyer: 
das Brot „Lagerbrocken“. Für 
vier Wochen ist das milde 
Körner-Weizenmischbrot er-
hältlich. Das Besondere: Pro 
verkauftem Brot spendet Hei-
ner Lündingmeyer 20 Cent 
an das Kolping-Ferienlager 
und das der Pfarrgemeinde 
Ascheberg. Bis zum 25. Juli 
läuft die Aktion. • ben

„Lagerbrocken“
jetzt erhältlich
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Mit mehr als 400 Gästen hat der 
Allgemeine Schützenverein St. 
Martinus am Samstag seinen 
Festakt zum 150-jährigen Be-
stehen gefeiert.

Dazu begrüßten die Vorsitzenden 
Uwe Landau und Marcel Schu-
mann die Gäste. Der Gottesdienst 
wurde von der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle unter der Leitung von 

Martin Pasternak begleitet.
Passend zum Jubiläumsjahr 

wurde für die Schützen ein neues 
Liederbuch gedruckt, in dem auch 
zwei neue Werke zu finden sind. 
Diese wurden zur festlichen Ein-
stimmung vom Vorstand ange-
stimmt und mit allen Gästen im 
Saal gesungen. Eine gebundene 
Festschrift wurde vorgestellt, die 
nun für 5 Euro erhältlich ist und 

viele Informationen über die Ge-
schichte des Vereins bereithält.

Darunter auch die Geschichte, 
wie die Gründung des Vereins 
im Juli 1864 vonstatten ging. 
Geschrieben steht, dass der da-
malige Königliche Landgraf von 
Schmiesing-Kerssenbrock in Be-
ckum die endgültige Genehmi-
gung erteilte, ein gemeinsames 
Schützenfest zu feiern. Trotz der 

Kriegsjahre blieben die Schützen 
ihrem Verein seitdem treu.

Das Jubiläum soll in den näch-
sten Tagen groß gefeiert werden. 
Kabarett und Party, Königschie-
ßen, Gottesdienste, Totenehrung, 
Festmärsche, Kinderprogramm, 
Kameradschaftsabend, Fußbal-
lereignis und ein feierliches Gäs-
tekönigsschießen stehen auf dem 
Programm. • as

Schützenfest vom 19. bis 22. Juni 2014

Allgemeiner Schützenverein
St. Martinus 1864 Sendenhorst e.V.

Sendenhorster

Lambertiplatz – Sendenhorst
19. Juni 2014  21 Uhr

Partynacht 2014

Viel Spaß beim Schützenfest!

Nienkampstr. 21

Fax 02526 / 93 77 161

Südstraße 15 48324 Sendenhorst

Donnerstag, 19. Juni
• 13.30 Uhr: Antreten vor dem Rat-
haus – Abholen des Königspaares 
nebst Hofstaat und Ehrengästen 
– Vorbeimarsch an der Kirche – 
Marsch zum Ehrenmal – Kranznie-
derlegung – Totenehrung – Marsch 
zum Festzelt
• 15 Uhr: Kinderkönigsschießen – 
Holzschuhschießen – Kaffee und 
Kuchen im Festzelt – Rahmenpro-
gramm
• 16.30 Uhr: Beginn des Königs-
schießens mit Moderation
• 19 Uhr: Antreten der Schützen am 
Festzelt – Bekanntgabe der neuen 
Majestäten – Vorbeimarsch
• 19.30 Uhr: Thronbesprechung in 
der Sektbar
• 21 Uhr: Sendenhorster Party-
nacht mit dem „Chaos Team“ (Ein-
tritt: Vorverkauf 7 Euro, Abendkas-
se 8 Euro)

Freitag, 20. Juni
• 6 Uhr: Wecken
• 9 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der Pfarrkirche
• 10 Uhr: Antreten vor dem Bürger-
haus – Marsch zum Konzert im St. 
Josef- und St. Elisabeth-Stift
• 12 Uhr: Abmarsch zum Schützen- 
und Bürgerwald
• 11.45-12.30 Uhr: Programm für 
Kinder an der Wetterschutzhütte 
mit dem Mitmachtheater „Woffel-
pantoffel“ aus Berlin

• 12.35 Uhr: Einweihung und Seg-
nung der Wetterschutzhütte – Mit-
tagsschoppen mit musikalischer 
Unterhaltung durch die Senden-
horster Musikzüge – Hampelmann-
schießen
• 18.30 Uhr: Antreten vor dem Rat-
haus – Abholen des Königs – Pro-
klamation – Fahnenschlag und gro-
ßer Zapfenstreich – Marsch zum 
Festzelt
• 20 Uhr: Königs- und Festball mit 
der „Reinhold Hörauf Band“
• 23.45 Uhr: Offizieller Ausmarsch 
der Fahnen – Tanz und Party 

 	  
Samstag, 21. Juni

• 15.30 Uhr: Antreten – Abholen 
des Königs – Marsch zum Festzelt
• 17 Uhr: Kameradschaftsabend
• 21 Uhr: Public Viewing auf Groß-
bildleinwand
• 23.30 Uhr: Party mit der „Music 
Factory“

Sonntag, 22. Juni
• 11 Uhr: Eintreffen der Gastvereine
• 12.30 Uhr: Sternmarsch zum 
Sportplatz – Ansprachen – Ab-
marsch zum Festplatz 
• 15 Uhr: Gästekönigsschießen – 
Musikalische Untermalung durch 
die Musikzüge – Rahmenpro-
gramm
• 17.30 Uhr: Ehrung des Gäste-
königs – gemütlicher Ausklang mit 
Musik

Schützenfestprogramm

Festakt zum Auftakt
Neue Lieder, etwas Geschichtliches und viel gute Stimmung

Der komplette Vorstand 
sang erstmals die neu-
en Vereinslieder mit den 
Kameraden an.     Foto: as

Das Jubiläumsbuch „150 
Jahre St. Martinusschützen 
Sendenhorst“ kann ab sofort 
für 5 Euro gekauft werden im 
Blumenhaus Landau, bei „Ihr 
Platz“ und bei Provinzial Ge-
schermann & Schumann. Das 
Buch ist eine Fortsetzung der 
Festschriften von 1964 und 
1989 und nimmt den Leser mit 
auf eine Zeitreise. Die Fest-
schriften von 1964 und 1989 
sind online zu finden.
www.martinusschuetzen.de

Festschrift
kostet 5 Euro

Alle Sendenhorster sind am Freitag, 20. Juni, ab 12.30 Uhr 
in den Bürgerwald eingeladen. Hier übergibt der Schützen-
verein die neue Wetterschutzhütte. Bereits ab 11.45 Uhr 
spielt das Mitmachtheater „Woffelpantoffel“ das Stück „Die 
Waldmusikanten kommen“ (Bild). Der Eintritt ist frei. Foto: pr

Theater
für Kids Das „Chaos Team“ wird bei der 

Sendenhorster Partynacht für 
Stimmung sorgen. Die Show 
soll ein Feuerwerk aus Dis-
co, Comedy und Tanzeinlagen 
abbrennen. Wer diese „total 
durchgedrehte Party“ live erle-
ben möchte, ist von den Marti-
nusschützen eingeladen. Die 
Sendenhorster Partynacht fin-
det am Schützenfestdonners-
tag, 19. Juni, statt. Einlass ins 
Festzelt am Lambertiplatz ist ab 
21 Uhr, der Eintritt kostet 8 Euro.

„Chaos“ bei
Partynacht

  

  

TEL. 0 25 26 / 95 16 16
TEL. 0 23 87 / 91 96 50
TEL. 0 25 08 / 999 761

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

BESTATTUNGSHAUS

EIGENE ABSCHIEDS-
RÄUME IN AHLEN, 
WARENDORF, FRECKENHORST 
HOETMAR UND DRENSTEINFURT

Martin Huerkamp, Bestattermeister und 
Thanatologe für den Kreis Warendorf

  

EIGENE ABSCHIEDS-

Thanatologe für den Kreis Warendorf

✔  Vorsorge

✔  Verantwortung

✔  Vertrauen

✔ Huerkamp

„Abschied kann 
auch anders sein.“

GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT

Ihr Experte für Garten- und Landschaftsbau
48324 Sendenhorst · Sandfort 8
Telefon 0 25 26 / 93 90 24
Telefax 0 25 26 / 95 14 78
Mobil 0171 / 4 28 12 05

Garten- und Landschaftsbau

Meisterbetrieb

Zum 150-jährigen 
Jubiläum des 

Schützenvereins
St. Martinus

gratulieren wir und 
wünschen allen
Festteilnehmern 

fröhliche Stunden!

DAMMANN
ERDARBEITEN

GmbH & Co. KG

Abbrucharbeiten Baustoffhandel Containerdienst

Galabau Pflasterarbeiten Tiefbau Tiefladertransporte

Borsigstraße 9 · 48324 Sendenhorst

M (01 71) 38 36 125 · T (0 25 26) 939 47 17 dammann-erdarbeiten.de

Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Sigrid Budt - Malerfachgeschäft
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst
Tel. 0 25 26/ 95 15-51, Fax 95 15-52
malerfachgeschaeft-budt@online.de

Osterdeko
Ostereier in großer Vielfalt zum

Selbstgestalten, Bemalen und Befilzen!

Farbenfrohe Tischläufer zum Frühling

Sigrid Budt – Malerfachgeschäft, Malerbetrieb
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Wir wünschen den Martinus-Schützen
einen guten Festverlauf

Bei uns: Modeschmuck – Fertigung & Reparatur,
große Auswahl an Perlen zur Selbstgestaltung.

Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Malerbetrieb
Malerfachgeschäft
Werner Budt, Malermeister

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst, Tel. 0 25 26/ 95 15-51

Malermeisterbetrieb
Malerfachgeschäft

Malerfachgeschäft  Malermeisterbetrieb
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Sigrid Budt - Malerfachgeschäft
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst
Tel. 0 25 26/ 95 15-51, Fax 95 15-52
malerfachgeschaeft-budt@online.de

Osterdeko
Ostereier in großer Vielfalt zum

Selbstgestalten, Bemalen und Befilzen!

Farbenfrohe Tischläufer zum Frühling

Sigrid Budt – Malerfachgeschäft, Malerbetrieb
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Wir wünschen den Martinus-Schützen
einen guten Festverlauf

Bei uns: Modeschmuck – Fertigung & Reparatur,
große Auswahl an Perlen zur Selbstgestaltung.

Wir wünschen den Schützen ein gutes Fest.

Jetzt: Schultüten u. Zubehör
 in großer Auswahl !

Schultüten u. ZubehörSchultüten u. Zubehör

Wir wünschen den Schützen ein gutes Fest.

Baby-Kapuzenhandtücher 
in großer Auswahl
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Vor dem letzten Saisonspiel der Drensteinfurter Bezirks-
liga-Fußballer gegen Vorwärts Ahlen verabschiedeten 
SVD-Senioren-Obmann Uwe Heinsch (links) und Co-Trai-
ner Carsten Schake (rechts) drei Spieler: (von links) Bernd 
Drepper, Daniel Stratmann und Tobias Volkmar. Stratmann 
hört auf, Drepper und Volkmar werden wie Daniel Möllers 
und Dominik Kunz wahrscheinlich die zweite Mannschaft 
in der Kreisliga B verstärken. Für alle gab es einen Gut-
schein für die Fleischerei Kottenstedde.	Text/Foto: Kleineidam

Spieler verabschiedet

Zum „Tag des Jugendfußballs“ hatte Fortuna Walstedde am Samstag 18 Vereine zum Turnier für die F-Jugendmannschaf-
ten eingeladen. Während die eigentlichen Spiele vom Fußballkreis Beckum organisiert worden waren, sorgten die For-
tunen für Schiedsrichter, Verpflegung und einen reibungslosen Ablauf. Enttäuscht zeigte sich Rudolf Strunz, Organisator 
des Kreises, dass gleich fünf Vereine nicht zum Turnier erschienen waren. Die angetretenen Mannschaften ließen sich 
dadurch aber nicht den Spaß verderben, mit Begeisterung und Elan kämpften die jungen Fußballer um den Pokal. Den 
dritten Platz erreichte m Ende der SV Beckum, der Fortuna Walstedde mt 4:0 besiegte. Im Endspiel wurde es noch einmal 
spannend. Nach dem 2:2 kam es zwischen RW Ahlen und Westfalia Vorhelm zum Elfmeterschießen, aus dem Ahlen (Bild) 
mit 9:8 Toren als Sieger hervorging. Mit einer Medaille wurden die Spieler des Halbfinales belohnt, während die ersten 
vier Teams zudem einen Pokal mit nach Hause nehmen durften. 				                 Text/Foto: M. Wiesrecker

Deutsch-Niederländisches Freundschaftsfest

Herbern • Zur Weltmeister-
schaft finden in der Kita St. 
Benedikt viele Aktionen 
rund um das Thema Fußball 
statt. Am Freitag, 27. Juni, 
veranstaltet der Kindergarten 
ein Fußballturnier auf dem 
Rasenplatz der Theodor-Fon-
tane-Hauptschule. In der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr spielen 
die Mädchen und Jungen in 
selbst gestalteten Trikots ge-
geneinander. Die Eltern neh-
men als Zuschauer teil und 
feuern die Kinder lautstark 
an. Bereits an diesem Mitt-
woch, 18. Juni, findet eine 
Tauschbörse für Fußball- 
Sammelbilder in der Einrich-
tung statt – von 15 bis 16 Uhr.

Fußballturnier
und Tauschbörse

Tag des Jugendfußballs

Albersloh • Wenn auf der 
Adolfshöhe kein Park-
platz mehr zu finden ist 
und die Fahrradständer 
aus allen Nähten platzen, 
dann heißt es in Albersloh 
wieder: Start frei für die 
traditionellen Fußball-Ju-
gendturniertage.

Inoffiziell eröffnet werden 
die Turniertage in diesem 
Jahr bereits am heutigen Mitt-
woch um 19 Uhr mit dem 
Freundschaftsspiel der Seni-
oren gegen den Drittligisten 
SC Preußen Münster.

Bereits seit über einem 
halben Jahr arbeitet das Or-
ga-Team, bestehend aus Su-
sanne Gausepohl, Anke und 

Thomas Happe, 
Sula Fleisch-
mann, Ulrich 
Detzner, Rudi 
Finkemeier so-

wie Jugendobfrau Bianca 
Sikorski daran, wieder für 
unvergessliche Tage rund um 
den Fußball zu sorgen. 

Der offizielle Startschuss 
der Turniertage fällt am Don-
nerstag, 19. Juni, ab 11 Uhr 
mit den Minikickern der U6- 
und U7-Junioren. Insgesamt 
stehen dann bis zum Sonn-

tag, 22. Juni, mehr als 160 
Begegnungen auf den Spiel-
plänen. Teilnehmen werden 
in diesem Jahr erneut über 
60 Mannschaften, die sowohl 
aus den Nachbarorten Rin-
kerode, Drensteinfurt und 
Sendenhorst, als auch aus 
Hoetmar, Everswinkel, oder 
Mecklenbeck kommen.

Rahmenprogramm

„Wir freuen uns sehr, dass 
sich unser Jugendturnier 
auch in diesem Jahr so großer 
Beliebtheit erfreut und über 
di lange Zeit zu einer festen 
Einrichtung über Fronleich-
nam für die Vereine gewor-
den ist“, erklärt Sikorski. 

Auch in diesem Jahr haben 
die Verantwortlichen der 
Turniertage für ein anspre-
chendes Rahmenprogramm 
gesorgt. Das Glücksrad wird 
in diesem Jahr erstmals vom 
Dosenwerfen abgelöst. Hier 
warten tolle Gewinne auf 
Jung und Alt und sorgen für 

reichlich Abwechslung ne-
ben dem Geschehen auf dem 
Rasen. Natürlich muss auch 
dieses Mal kein Fan auf die 
Spiele der Fußball-WM in 
Brasilien verzichten. Alle 
Spiele, die um 18 Uhr und 
somit noch während der lau-
fenden Turnierzeit beginnen, 
werden vor Ort live gezeigt.

Mit frischen Brezeln, Kaffee 
und Kuchen, frisch gegrillten 
Bratwürste und Kaltge-
tränken wird selbstverständ-
lich an allen Turniertagen für 
das leibliche Wohl der Besu-
cher gesorgt.

• Donnerstag, 19. Juni: von 11 
bis 14 Uhr: Minikicker; von 12 
bis 15 Uhr: U10-Junioren; von 
15 bis 18 Uhr: C-Junioren;
• Samstag, 21. Juni: von 13 
bis 16 Uhr: U15-Juniorinnen & 
B-Junioren; von 16 bis 19 Uhr: 
D1- & D2-Junioren;
• Sonntag, 22. Juni: von 11 
bis 14 Uhr: U9- & U11-Juni-
oren; von 14.30 bis 18 Uhr: 
U8- & U10-2-Junioren.

Die DJK GW Albersloh, Meister 
der Kreisliga B3, empfängt am 
heutigen Mittwoch Fußball-Dritt-
ligist SC Preußen Münster zum 
Testspiel an der Adolfshöhe. An-
stoß ist um 19 Uhr, Einlass bereits 
ab 17.45 Uhr. Eintrittskarten gibt 
es in der Sparkasse und im Raif-
feisenmarkt. Der Eintrittspreis im 
Vorverkauf beträgt für Vollzahler 
5 Euro (Abendkasse 7 EUR) so-
wie für Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte 3,50 Euro 
(Abendkasse 4,50 Euro). Kinder 
bis einschließlich vier Jahren ha-
ben freien Eintritt. Der Verein bit-
tet die Zuschauer aus Albersloh, 
zu Fuß oder mit dem Rad zum 
Sportplatz zu kommen.

Gegen Preußen

160 Spiele stehen auf dem Plan
Die Jugendturniertage in Albersloh starten schon heute Abend mit einer besonderen Partie

Kreis • Alle Vereine im Kreis-
sportbund (KSB) Warendorf 
können noch bis zum 30. Juni 
einen Antrag auf Zuschuss zu 
Sportgeräten stellen. Wie in 
den vergangenen Jahren stellt 
der KSB aus Mitteln seines 
Masterplans Gelder dafür 
zur Verfügung. „Wir wollen 
unsere Vereine mit der Be-
zuschussung von Sportgerä-
ten unterstützen, damit sie 
vermehrt zeitgemäße Maß-
nahmen auch für Kinder und 
Jugendliche anbieten kön-
nen“, sagt der Präsident des 
Kreissportbundes Warendorf, 
Ferdi Schmal. Unterlagen 
und Antragsformulare gibt es 
beim Kreissportbund Waren-
dorf, Tel. (02382) 781878.

www.ksb-warendorf.de

Zuschüsse
beantragen

Sendenhorst • Der nächste 
Übungs- und Abnahmeter-
min für das Sportabzeichen 
findet am heutigen Mittwoch 
statt. Ab 18 Uhr werden im 
Sportzentrum Jahnstraße die 
leichtathletischen Übungen 
Kugel- bzw. Steinstoßen, Me-
dizinballwurf, Stand- und 
Weitsprung, Werfen, Seil-
springen und die Kurzstrecke 
Laufen – 30,5 und 100 m – 
angeboten. Ab 18.30 Uhr fin-
det auf dem Westtorgelände 
der 3000-m-Lauf statt.

Üben fürs
Abzeichen

Drensteinfurt • Die Altherren 
I des SVD spielen am kom-
menden Freitag, 20. Juni, um 
19 Uhr im Erlfeld gegen die 
Hammer SpVg. Treffen dafür 
ist um 18.30 Uhr.

Gegen Hamm
am Freitag

Albersloh • Das letzte Spiel 
der Westfalenliga-Tennis-
damen gegen Flaesheim auf 
eigenem Platz beendeten die 
Albersloherinnen mit einem 
3:3-Unentschieden.

Der schon vorher festste-
hende Absteiger SuS Con-
cordia Flaesheim wollte sich 
würdig aus der Liga verab-
schieden und war mit der 
stärksten Besetzung nach Al-
bersloh gekommen.

Die Heimmannschaft muss-
te auf ihre an 1 gesetzte Spie-
lerin Christiane Kuhlmann 
verzichten. Nur die an 4 ge-
setzte Gela Rosery konnte 

sich in den Einzeln durchset-
zen. Die anderen Einzelspie-
ler mussten den Platz sieglos 
verlassen. Damit stand fest, 
dass nach den Einzeln kein 
Sieg mehr möglich war.

Die Albersloher Doppel mit 
Claudia Mersmann/Kerstin 
Pöttner und Burgis Wöst-
mann/Gela Rosery setzten 
alles daran, die Saison mit 
einem Unentschieden zu be-
enden und wenigstens die 
Doppelpunkte einzufahren, 
was auch gelang.

Danach wurde noch der 
Saisonabschluss auf der Ter-
rasse der Anlage gefeiert.

Saisonabschluss der Albersloher Damen
SV Rinkerode

• U9 – SW Havixbeck: 2:2. Tore: Tim Lechter-
mann, Paul Horstkötter

SV Drensteinfurt

• U13-Juniorinnen: Turniersieg beim VfL 
Markt mit 24:0. Tore: Carla Kröger, Laura Gra-
bowski, Lena Oberhoff, Henrieke Kuhlmann
• U10 – SC Füchtorf: 11:0. Tore: Flemming 
Tegtmeier (3), Jonas Lüppens (3), Torben Be-
yer (2), Laurenz Wulfert (2), Mats Röser
• SC Hoetmar – U10-II: 2:10. Tore: Luca Bich-
bäumer (5), Jeremy Sikora (4), Pouya Ardehari
• SC DJK Everswinkel – U7: 5:3. Tore: Tim 
Hirsch, Erik Saphörster, Mats Kroos
• C1 – VfL Sassenberg: 3:0. Tore: David Frank, 
Valentin Kröger, Benedikt Buschhoff

J u g e n d f u ß b a l l

Die B-Jugend des Sportver-
eins Rinkerode mit ihren 
beiden Trainern Guido Hor-
nert und Marc Tapp sicherte 
sich am vergangenen Sonn-
tag die Meisterschaft in der 
B-Junioren Kreisliga 1 Wa-
rendorf. Am Ende der Sai-
son liegen die Rinkeroder 
mit 27 Punkten und damit 
nur einen Zähler vor dem 
BSV Ostbevern. In zwölf 
Spielen hat die B-Jugend 
insgesamt acht Siege einge-
fahren, nur ein Mal verlo-
ren, 56 Tore erzielt und nur 
18 kassiert.                   Foto: pr

Albersloh • Am Samstag 
hatte der DJK-Kreisverband 
Münster zum deutsch-nieder-
ländischen Freundschaftsfest 
eingeladen. Das D- und C-Ju-
gendturnier wird jährlich 
emtweder in Deutschland 
oder den Niederlanden aus-
getragen und soll das Mitei-
nander deutscher und nie-
derländischer Sportvereine 
zu fördern. Gastgeber war 
diesmal die DJK Grün-Weiß.

Bei gutem Wetter wurde 
wechselweise auf Natur- oder 
Kunstrasen gespielt. Die Zu-
schauer erlebten spannende 
Kämpfe auf hohem Niveau.

Beim C-Jugendturnier setzte 
sich DJK Wacker Mecklen-
beck souverän durch. Das 
Albersloher Team erreichte 

einen guten zweiten Platz. 
Dritter wurde die niederlän-
dische Mannschaft Avanti 
Wilskracht aus Enschede.  

Die Mecklenbecker gewan-
nen auch das D-Jugendtur-
nier. Die Gäste aus Enschede 
wurden Zweiter, Albersloh 
belegte den dritten Platz.

Franz-Josef Kalmar, stellver-
tretender DJK-Kreisvorsitzen-
der, übernahm die Siegereh-
rung. Sein Dank galt GWA 
für die Organisation, für die 
Bianca Sikorski und Michael 
Grenzer verantwortlich wa-
ren. Die Sieger der Turniere 
bekamen einen Pokal über-
reicht. Alle teilnehmenden 
Mannschaften erhielten für 
ihre tollen Leistungen jeweils 
einen Ball. • gez

Mecklenbeck
setzt sich durch

B-Junioren sind Meister

Drensteinfurt • Zur zweiten 
Qualifikationsprüfung für 
die Westfälischen Juniormei-
sterschaften reisten die Volti-
gierer des RFV Drensteinfurt 
am Wochenende nach Salz-
kotten. Zwölf Mannschaf-
ten hatten in dieser Prüfung 
genannt, die zugleich als 
Sichtung für die Deutsche Ju-
gend-Meisterschaft gilt.

Die Vorbereitung auf den 
Start verlief jedoch nicht 
optimal. Der 13-jährige Han-
noveraner „Roccomo“ zeigte 
sich ungewohnt nervös. Hin-
zu kam ein Vorzug der Start-
zeit, der die Vorbereitung 
verkürzte. Mit der Pflichtlei-
stung waren die Stewwerte-
rinnen nach eigener Ein-
schätzung nicht zufrieden. 
Dies änderte sich jedoch mit 
Blick auf den Ergebnismo-
nitor, der zwischenzeitlich 
Platz vier für die Leistung 
der sechs Mädchen anzeigte 
– eine Steigerung gegenüber 

dem ersten Qualifikations-
turnier in Schuckenbaum, 
wo man sich noch mit Rang 
fünf zufrieden geben musste. 
Nach einer Pause ging es mit 
der Kür weiter, die souverän 
und ohne auffällige Patzer 
präsentiert werden konnte.

Mehr als überrascht nah-
men Alena Beuing, Wiebke 
Kantimm, Sophie Brolle, 
Malina Pilz, Inga Faiß und 
Saphira Blümer die Schlei-
fen und Ehrenpreise für den 
insgesamt dritten Platz in der 
Juniorprüfung entgegen.

Nach dieser tollen Leistung 
ist die Juniormannschaft 
frühzeitig für die Westfä-
lischen Juniormeisterschaf-
ten am 26./27. Juli im West-
fälischen Pferdezentrum in 
Münster-Handorf qualifiziert. 
Dennoch will das Team das 
letzte Qualifikationsturnier 
in Heek zuvor nutzen, um 
sich in der Pflicht noch zu 
verbessern.

Qualifikation für
Handorf geschafft
Voltigieren: Erfolgreicher Start in Salzkotten

Haben die Qualifikation ge-
schafft (v.l.): „Roccomo“, Traine-
rin Jennifer Hoffmann, Inga Faiß, 
Alena Beuing, Wiebke Kantimm, 
Sophie Brolle, Malina Pilz und 
Saphira Blümer (vorne).     Foto: pr

Klassenerhalt
ist gesichert

Herbern • Ihren ersten Tri-
athlon haben Gudrun Becker 
und Andrea Kapries vom SV 
Herbern kürzlich absolviert. 
Sie gingen beim 30. Kamener 
Sparkassen-Triathlon an den 
Start. Gefordert waren fol-
gende Distanzen: ein Kilo-
meter Schwimmen, 40 Kilo-
meter Radfahren und zehn 
Kilometer Laufen. Gudrun 
Becker erzielte mit einer Zeit 
von 2:28:41 Stunden den 
vierten Platz. Andrea Kapries 
benötigte 3:09:57 und been-
dete den Wettkampf auf Platz 
15. Beide waren mit ihrer 
Premiere sehr zufrieden.

www.sv-herbern.de

Premiere im
Triathlon

Drensteinfurt • Das ver-
gangene Meisterschaftswo-
chenende verlief für den TC 
Drensteinfurt durchwachsen.

Am Freitag schlugen die 
Junioren von U15 und U18 
zeitgleich auf der heimischen 
Anlage auf. Im Vergleich zum 
ersten Meisterschaftsspiel 
konnte sich die U15 spie-
lerisch steigern. Gegen Me-
cklenbeck gewannen David 
Abeln und Jannis Tröster ihre 
Einzel klar, die von Lars Ga-
wellek und Maximilian Voigt 
gingen verloren. Auch die 
Doppel verbuchten die Gäste 
für sich (Endstand 2:4).

Der U18 gelang in ihren 
neuen Trikots, gesponsert 
von Provinzial Borgmann, 
der erste Saisonsieg gegen 
den TC Lüdinghausen. Chri-
stian Herz und Stephan 
Abeln gewannen ihre Einzel, 
in den Doppeln waren Chri-

stian Herz/Paul Wessel und 
Stephan Abeln/Christopher 
Schubert erfolgreich (4:2).

Am Samstag kamen die 
Herren 30 um Daniel Schom-
berg wieder einmal nicht zum 
Sieg. Der Spieltag endete 4:5. 
Die 1. Herrenmannschaft um 
Timo Lohmann verlor eben-
falls und das deutlich mit 1:8 
gegen den Olfener TC.

Am Sonntag hatten die Da-
men 40 um Doris Asbrand 
ihr Heimspiel gegen den TC 
Wolbeck. Diese Begegnung 
endete mit der ersten Sai-
sonniederlage (2:4). Besser 
machten es die Herren 50 
um Kapitän Armin Asbrand. 
Stark ersatzgeschwächt ge-
wannen sie beim TC Metelen 
souverän mit 6:3 und finden 
sich damit auf dem zweiten 
Tabellenplatz wieder.

Die Mannschaft der Herren 
40 konnte wieder keinen 
Sieg einfahren. Die Herren 
um Bernd Neubert verloren 
beim TC Ascheberg deutlich 
mit 2:7 und sind so, gemein-
sam mit Sendenhorst, das 
Schlusslicht der Tabelle.

Blickpunkt Tennis

Durchwachsenes Wochenende für den TCD

Ersatzgeschwächt
und doch souverän

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
18.06. - 24.06.2014

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Graue Wolken am Li-
ebeshimmel. Mit ein

wenig Wind sind sie schnell weg.
Halten Sie die Augen offen, sonst
verpassen Sie Mitte der Woche et-
was. Vermeiden Sie möglichst Stress
am Wochenende.

Mit forschem Vorgehen
beißen Sie auf Gra-

nit. Samthandschuhe anziehen! Bei
Kollegenstreit können Sie derzeit
gut vermitteln. Versprechen Sie
sich nicht zu viel von einer neuen
Bekanntschaft.

Eine spannende Begeg-
nung Mitte der Woche.

Seien Sie offen! Engagieren Sie
sich – sonst geht Ihnen eine Chance
durch die Lappen. Die Finanzen be-
reiten Sorgen? Locker bleiben!

Ausgehen, feiern – damit
versüßen Sie sich und Ihrem Partner
die Liebeswoche. Der Sommerur-
laub naht – einfach durchhalten!
Lassen Sie sich von überzogenen
Ansprüchen nicht aus der Ruhe
bringen.

Locker bleiben: Ne-
hmen Sie ein offenes

Wort nicht persönlich. Sie bekom-
men endlich die Gelegenheit, Ihre
Stärken einzusetzen. Sie wirken
leicht angespannt. Körperlich aus-
powern!

Sagen Sie Ihrem Partner,
was Sie erwarten. Sie stoßen auf
offene Ohren. Zeit für einen Rück-
blick. Ziehen Sie Bilanz. Korrigieren
Sie einen Fehler – oder entschuldi-
gen Sie sich wenigstens.

Sie müssen wissen,
was Sie wollen. Erst dann können
Sie es kriegen. Sind Sie glücklich
mit Ihrer Stelle? Eine gute Zeit zum
Wechseln. Zweifeln Sie nicht an
sich. Sie sind stark genug.

Mit Ihren Gefühlen sind
Sie im Moment nicht

knauserig. Gut so! Nervensägen
unter Kollegen zeigen Sie endlich
die kalte Schulter. Etwas läuft gegen
Ihren Willen. Geben Sie nach.

Sie fürchten, die Kon-
trolle zu verlieren. Das täte Ihnen
aber gut. Stellen Sie nicht zu hohe
Anforderungen an sich. Eine gute
Zeit zum Aufräumen – besonders
die Seele.

Tanzen gehen, Partys fei-
ern – darauf haben Sie Lust. Neue
Bekannte warten! Sie geben gute
Impulse und haben sich ein Lob
verdient. Eine Energieflaute in der
Wochenmitte ist schnell vorbei.

Im Überschwang der
Gefühle gehen Sie manchmal zu
weit. Das engt ein. Nach einer Ent-
täuschung lieber eine Pause einle-
gen als Frust schieben. Schalten Sie
am Wochenende völlig ab.

Am Wochenende ein
Leidenschaftsanfall. Reißen Sie den
Partner mit. Stures Beharren blocki-
ert. Versuchen Sie es mit Kompro-
missen. Sie können zwei Menschen
zusammenbringen.

Immobilien

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen, sich aber nicht vertraglich
binden und es soll kostenlos für Sie
sein? Dann sind WIR Ihr Partner!
Tel. 02596-1252, Immob. Kers-
ting

Garagen

Garage zu mieten gesucht. Raum
Drensteinfurt oder Ascheberg.Ger-
ne ab sofort. Tel. 0173/9901195

Immobilien Verkauf

Bungalow, Holz, ca. 58m² Wfl., m.
Terr. und festem Wohnsitz, ges.
Grdst. 150 m² auf Gut Eversum zu
verkaufen. VB 22.000€. Tel.
0173-8944698

Mietgesuch

4 Zi-Whg. in Sendenhorst zu
vermieten. Lage Südpromenade,
120 m², KM 600 € + NK, Stellplatz.
02526-9379009

Junger Mann 39 J. Berufstätig,
sucht Wohnung mit Garten oder
Balkon in Drensteinfurt bis 450 €.
Bitte melden unter
015750751662

Älteres Ehepaar su. in Lüdinghau-
sen od. Umgebung 2 ZKD Bad bis
ca. 65 qm, EG od. 1 Etage. Tel.
0231/415165 o.
0151/53604064

Vermietungen

Sendenhorst, schönes Apparte-
ment ab sofort zu vermieten. Tel.
0172-8686388

Anspruchsvolles Wohnen in
Walstedde. Moderne 2 1/2 Zim-
merwohnung im 2. OG, 65 qm.
Energieausweis gem. §§ 16 ff EnEV
72,3 kWh qm a, EBK mit Geschirr-
spüler, Gas Etagen Heizung, Dusch-
bad, Balkon. Mit Stellplatz zu ver-
mieten. KM 398,81 €, 80 € NK.
Mehr Info unter: 0171/5395765
und AB 02387/900064

Ascheberg-Herbern, Whg. 1. OG,
50 m², 3 ZKB, Abstellr., WM 340 €

+ NK, zum 01.07.14 od. später zu
verm. Tel. 02599-2229

Dülmen-Hiddingsel, kl. Whg. m.
Garten, bei Bedarf m. Pferdebox zu
verm. Tel. 02590-4438

Herbern, schöne, helle renov. 4-Zi.-
Whg., 110 qm, KDB, G-WC, Garage,
Loggia, Keller, in ruhigem Wohnge-
biet zu vermieten. Tel.
0157/76301468

LH, EG-Wohnung, 100 qm, ruhige
Lage, 3 Zim., Kü, Bad, WC, Terr.,
Keller, Garage, Garten, KM 530,-€.
Tel. 02591/6376

LH-Innenstadt, 4Zi.,KDB,Bal-
kon,Kellerraum, 1. OG, 103,52 m²;
KM 6€ m²+NK, 3KM Kaution,ab
sofort. Tel. 02591-7998-23
Mo-Fr. 9 bis 13 Uhr

Lüdinghausen 2 ZKBB, 2. Et, 64-65
qm, Kellerr., Abstellr., KM 310 €+
NK ca. 60 €, Tel. 02591-794848

Nähe A1 Abfahrt Ascheberg, 45m²
Lagerhalle zu vermieten, Tel:0162
/ 5611388

Olfen EG-Whg. ca 72qm; 2
ZKDB+Erker Abstellraum, Keller,
Terasse, KM 353,- + NK+2 MM
Kaut. Tel.: 02595-1202 o.
0152-26883154

Olfen, 3 Zi.-OG-Wohnung, KDB,
80 qm, Nähe Grundschule, gr. Süd-
Blk., Garage möglich, KM 410,-€, 2
MM Kaution, z. 1.8. zu verm. Be-
darfsausweis 118kW/h/m² a), Öl,
Energieausweis, Warmwasser: ja, BJ
1992, Tel. 02595/7886 o.
0157/54044636

Olfen, 1 OG, 3 ZKB, Balkon (Süd-
seite), ruhige Lage, 75m², KM 420
Euro + NK + Kaution, zum 01.09.14
zu vermieten, Tel. 02595-7488

Olfen-Vinnum, DG-Whg. mit Log-
gia, in ruhiger Lage, 2,5 Zi. KDB,
64m² Wfl., KM 330 + NK, ab
1.9.2014 zu verm.Tel. 0173-
9337131 ab 18 Uhr

Sendenhorst, 3 ZKB, 83 qm, helle
Wohnung, Balkon, Keller, Garage,
1. OG, ab 01.09.2014 oder eher zu
vermieten. KM 400€ + NK + Kauti-
on. Tel. 0163-3200964

Seppenrade EG-Whg. mit sep. Ein-
gang, ca. 45qm, kl. Terrasse, Wohn-
küche, Abstellraum, Bad (Dusche
barrierefrei) zum 1.9. oder eher.
360€ + NK +1 KM Kaution. Tel.
02591-8187

An- und Verkauf

1A Autoexport kauft PKW/LKW/
Busse/Motorsch./Unfall. Zahle
bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol. a. So.
Tel:0201/20601134

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Autohaus Carpoint Süd An- u.
Verkauf zu fairen Preisen, ohne
TÜV, Zustand egal Tel. 02361/68
88 981 od. 0173/3 87 85 07

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Tel. 0201/5098629 ATC Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

Bekanntschaften

SILKE, 44 Jahre...
kfm. Angestellte, e. aufgeschloss., sympath. Froh-
natur, schlank, hübsch, aktiv u. vielseitig, mit dem
festen Glauben an Treue und Zuverlässigkeit. Zu
lange schon bin ich allein u. einsam. Suche einen
aufricht. Herrn bis ca. 55 J. für e. liebev., dauer-
hafte Partnerschaft. Habe einen Pkw u. könnte Sie
besuchen kommen. Ich würde mich freuen, wenn
Sie gleich anrufen üb.
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Bildhübsche WIEBKE, 29 J.,
berufstätig. Eine sportl. jg. Frau mit blondem Haar
u. e. Klasse-Figur, romant., tolerant u. gebildet, ist
Sie ein absoluter „Sonnenschein“. Ich mag Musik
und koche gern, bin kinderlieb und suche keinen
Casanova, sondern e. liebevollen, ehrl. Mann für’s
Leben. Überrasche mich mit Deinem Anruf, ü.
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Sie, Akademikerin, 38 J., 1,64 m,
50 kg., attraktiv, blond, schlank u.
fleißig, aus Osteuropa, sucht einen
seriösen, gebildeten Mann für die
Zukunft. T. 0152/02424512

LEBENSPARTNER GESUCHT...
liebevolle INGE, 63 J., WITWE, sehr einsam, mit
guter Rente, eigenes Haus und Auto. Sehr hübsch
mit dezentem, gepfl. Äußeren u. e. angenehmen
Wesen. Alles würde ich aufgeben für Sie, wenn
Sie mich brauchen - zum Reden, Verwöhnen
u.v.m. Auf Sie wartet eine aktive, umgängliche und
auch häusliche Frau mit zwei fleißigen Händen.
Sie erreichen mich, über
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Waage-Mann, 55, verwöhnt Frau-
en ab 18. Tel. 0170-6568070.

DIETER, 64 Jahre, WITWER...
gutaussehend mit männlicher Figur, ehem. Dipl.-
Kaufmann, wohlhabend mit Haus/Grund. Sein an-
ziehendes, ruhiges Wesen spricht für seine Zu-
verlässigkeit. Er ist ein aufmerksamer Zuhörer, ein
liebev. Vater & Opa, dem Familie viel bedeutet. Ich
wäre der glücklichste Mann der Welt, wenn Sie
mir Ihr Herz schenken. Rufen Sie für e. diskretes
Kennenlernen an über
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Bekleidung

Brautmode

Brautkleider, Einzelteile bis zu 50%
reduziert. Tel. 02364- 899 8910
www.Hochzeitshaus- Halter-
nAmSee.de

Dienstleistungen

Hilfe Rund um Haus und Garten
Malerarbeiten Renovierungen
Abdichtung von Balkon-Terras-
se und Keller Boden und Lami-
natverlegung Entrümpeln und
Entsorgen Fassadenanstrich-und
Beschichtung Dachboden-und Kel-
lerdeckendämmung Hausmeister-
und Seniorenservice seit 15 Jahren
in Lünen 0170/6343093 in-
fo@bautenschutzluenen.de

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 8 Std.
465 €, oder Festpreis mit A. Lift,
Kü.-Möbel Montage, kostenl. Be-
sicht. Tel. 0208/4444077

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

Baumwurzeln ausfräsen, auch auf
kleinem Raum, Ascheberg. Tel.
0160-2524530

Kleingarten in MS-Handorf am
Lammerbach m. Holzhaus, Strom,
Wasser zu verk., T. 0251/326501

Geschäftliches

Maler - Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei. Tel.
02508-9934860 / 0171-
5391177

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedämmung-
im-altbau.de Firma Roters Asch-
berg Tel. 02593-951111

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Reisen/Erholung

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Kapitalmarkt

SOFORTKREDIT
bis 80.000€
bis 80 Jahre, auch ohne Schufa und
Einkommensnachweis vermittelt

SBN-FINANZ · Tel. 02293-9381203
(24 Std-Service, auch Sa + So)

Kaufgesuche

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Catahoula-niederrhein.de bunte
Welpen ab Mitte August abzuge-
ben. Tel: 0162/9385815

Kois, Japan, Winterhart + t/w
Handzahm ab 5 Euro. 0160-
6805200

Nestjunge Wellensittiche Stk.
20€, leicht zu Zähmen. Tel.
02596-2031

Suchen in der Familie liebevoll auf-
gewachsene Hunde- und Katzen-
würfe. Zoo Zajac Duisburg Tel:
0203-45045827

Zwergkaninchen, 10 Wo. alt,
handzahm, in liebevolle Hände ab-
zugeben. Tel. 02598-1874 Ott-
marsbocholt

Unterricht

Nachhilfe, alle Fächer, in Olfen
Tel. 0 25 95-3 87 72 70
www.lernkreis.net

Veranstaltungen

TRÖDELMARKT
Sonntag, 15. September 2013, 11-18 Uhr

Senden-Bösensell, Möbel Roller (Teilüberdacht)
Platzvergabe: Samstag von 14-15 Uhr

!! Lfd. Meter Trödel 7,- €, gegen Vorlage dieser Anzeige !!
Info: S. Braun, Telefon 0251/ 249012

Sonntag, 20. Oktober 2013, 11-18 UhrSonntag, 22. Juni 2014, 11-18 Uhr

Die Kleingartenanlage Erden-
glück, Dingstiege 61, lädt am So.,
22.06.14 ab 11:00 Uhr zu ihrem
Sommerfest mit Kinderbelustigung
und einer Tombola recht herzlich
ein. Für das leibliche Wohl sorgt
die Grillstation, der Getränkestand
und das Kuchenbuffet. Besucher
sind herzlich willkommen!

Verkäufe

6 gut erh. Rattanstühle, dkl.-lack.,
f. zus. 150,-€ zu verk. Tel.
02591/893374 o.
01577/3181253

Autotelefon Nokia 9060 RTE,
kompl. zu verk. Tel.
0151/27906867

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Elektro Teleskop Heckenschere
RTH500 von Gartenkraft, 500Watt,
6fach Winkelverstellung, 40cm
Schnittlänge, neu 85,-€. Streuwa-
gen von Gardena 15,-€, Sense 15,-
€. Tel. 02597-7172 Senden

Haushaltsauflösung im Angebot
20 gr. Kisten an Trödel, 2 Koffer
Kleidung, 1 Koffer Markenschuhe,
Lampen, alte Nähmasch. usw. Tel.
02591-1810

Haushaltsauflösung von Seniorin!!
MS, Arnheimweg 9, Whg. 1, Frei-
tag 20.06.14 v. 13 - 18 Uhr

Neuwertige Sitzgarnitur, 3-2-1,
Farbe Terracotta, Kaufpreis 1.390
€, für VB 350 € abzugeben. Tel.
02508-1390

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Kleingarten auf der Geest Ldgh, ab
sof. neu zu vergeben, Info: Tel.
0174-3612082

Kostenlose Abholung von Gefrier-
schränken- und Truhen, Waschma-
schinen, und alles aus Metall und
Schrott. Tel.: 0176-32664576

Suche def. Gefrierschränke- u.
Truhen, Waschm. und alles aus Me-
tall und Schrott. Hole kostenlos ab.
Tel.: 0176-32664576

Wer trödelt mit? Hoftrödel auf
Jupp`s Hof, 59368 Werne-Wes-
sel,Herberner Str. 15. Keine ge-
werbl.Anbieter. Anmeld.u.Info:
015770240914 o.fjbackho-
ve@gmx.de

Automarkt

BMW 325 Kombi/ Benziner/ 2007/
218 kW, anthrazit, AHK, WR auf
LM- Felge, Dachreling, 98.000 km,
Scheckheft, 12.500€.
017662195932

Motorräder/Roller/Mofas

Motorrad ges. T.015154032484

Motorrad gesucht. T.
0151/54032484

Opel

Corsa EZ 96, TÜV, MP3/USB, GJ,
vom GA geschätzt auf 700,-€, jetzt
nur 550,-€. Tel. 01577/4255675

Opel Astra G CC, Bj. 99, TÜV
09/15, VB 950,-€.
0157/89254400

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Opel Corsa, EZ 98, TÜV 2 Jahre,
950,-€. Tel. 0157/72453410

Automarkt

Volkswagen

VW Golf, Bj. 97, 55 kW, Alu, zu-
sätzl. Wi.-Bereifung, Autom., Benz.,
silb.-met., gepfl. Zust., 950,-€. Tel.
0176/38457252

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochen-
zeitungen
effektiv
und
günstig
werben

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 23.06.2014
10.30 Uhr

3 9

400 €
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Gewinnzahlen vom 16.06.14:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben
Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben
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Nach fast 50 Jahren trafen sich zehn ehemalige Messdie-
ner der ersten Truppe von Günther Sternemann wieder. Für 
alle war es ein tolles Erlebnis, Fotos und Filme der Fahrten 
und sich selbst als kleinen Knirps zu sehen (v.l.): Heinz Fels, 
Franz-Josef Wiebusch, Franz Jankowski, Heinz Leifeld, Her-
mann Geermann, Heinz Westhues, Georg Altenbach, Heinz 
Töns, Heinz Bennemann, Hans-Peter Hilgenhöner.     Foto: pr

50 Jahre danach ...

Lokales aus Drensteinfurt

Drensteinfurt • Mit ihrer 
neuen Drehleiter und zwei 
Kräften hat die Feuerwehr 
Drensteinfurt von Donnerstag 
bis Samstag die Kameraden 
in Gelsenkirchen unterstützt.

Zusammen mit einer Dreh-
leiter aus Münster und der 
Gelenkmastbühne der Feu-

erwehr Ahlen wurden im 
Dauereinsatz verschiedene 
Gefahrenstellen im Stadtge-
biet beseitigt. Meistens han-
delte es sich um während des 
Sturms abgebrochene Äste, 
die sich in den Baumkronen 
verfangen hatten und somit 
eine akute Gefahr darstellten.

Einsatz in Gelsenkirchen
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Günter Walbaum
* 14. November 1935   † 16. Juni 2014

48317 Rinkerode

Es ist nichts mehr so, wie es war -
Du fehlst uns!
Danke, dass Du immer für uns da warst.

Deine Maria
Ulrich und Beate 
mit Antonia und Marlene
Kordula und Andreas 
mit Jannis und Sandrina
Michael und Heike 
mit Jessica und Luis

Der Wortgottesdienst zur Beisetzung beginnt am Freitag, 
20. Juni 2014 um 14.30 Uhr in der Trauerhalle 
des Friedhofes Rinkerode, Eickenbeckerstraße.
"das bestattungshaus" Martin Schulte, Rinkerode, Tel. 0 25 38 - 91 59 77

Wir beten für Günter in der Abendmesse am Mittwoch, 
18. Juni 2014, um 19.00 Uhr in der St. Pankratius-Kirche, 
Rinkerode.

Interesse? rufen sIe uns an.  
telefon 02131-40 18-180
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr. 
E-Mail: info@profil-forschung.de 
 

Unser Institut forscht für eine Verbesse-
rung der Lebensqualität von Diabetikern. 

Unterstützen Sie uns aktiv als Teilnehmer/in 
einer klinischen Studie.

BIs zu 5.300,- euro
aufWanDsentsCHÄDIGunG
Voraussetzungen: Sie sind Diabetiker Typ 1 oder 
Typ 2 und mindestens 18 Jahre alt. Wir garantieren 
ärztliche und persönliche Betreuung während der 
gesamten Studie.

Diabetiker 
Typ 1/Typ 2?

 www.profil-forschung.de

PROFIL Institut für 
Stoffwechsel forschung GmbH

Flexible 

Verkäuferin 
für unseren Laden in Münster-Hiltrup, 

Marktallee 27, 48165 Münster
auf 450,00 €-Basis gesucht.
 Kurzbewerbungen bitte an
Brennerei Eckmann

Nordholter Weg 2
48317 Drensteinfurt oder

brennerei-eckmann@t-online.de

Besonders freuen wir uns auf Bewerbungen aus

Rinkerode, Drensteinfurt & Albersloh

4819838

Ihr habt samstags und/oder mittwochs 

2- 3 Std. Zeit bei fairer Bezahlung Zeitungen 

in Eurem Wohngebiet  zu verteilen? 

Dann jetzt bewerben (ab 13 Jahre )

bewerber@derwerbebote.de

www.derwerbebote.de

Besonders freuen wir uns auf Bewerbungen aus

Rinkerode, Drensteinfurt & Albersloh

4819838

Ihr habt samstags und/oder mittwochs 

2- 3 Std. Zeit bei fairer Bezahlung Zeitungen 

in Eurem Wohngebiet  zu verteilen? 

Dann jetzt bewerben (ab 13 Jahre )

bewerber@derwerbebote.de

www.derwerbebote.de
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Diabetes mellitus, umgangs-
sprachlich „Zuckerkrankheit“,
ist eine Volkskrankheit, an
der in Deutschland zurzeit et-
wa sechs Millionen Men-
schen leiden. Was kaum ei-
ner weiß: Jeder kann als Stu-
dienteilnehmer die Diabetes-
Forschung aktiv unterstützen.

Das renommierte Auftrags-
forschungsinstitut Profil tes-
tet in klinischen Studien neue
Wirkstoffe und Wege, um die
Diabetes-Therapie zu verbes-
sern. Dafür sucht Profil stets
freiwillige Studienteilneh-
mer. Je nach Studie gibt es ei-
ne Aufwandsentschädigung
zwischen 500 und 5000 Euro.

Seit über 15 Jahren arbeitet
Profil als Auftragsforschungs-
institut mit der Pharmaindus-
trie daran, neue Arzneimittel
für die Diabetes-Behandlung
und die damit einhergehen-
den Erkrankungen zu entwi-
ckeln. Auch die Weiterent-
wicklung bekannter Wirkstof-
fe sowie der technischen
Möglichkeiten zur Verabrei-
chung von Insulin wird von
Profil aktiv unterstützt.

Profil entstand 1999 aus ei-
ner Studiengruppe der Klinik
für Stoffwechselkrankheiten
und Ernährung an der Hein-
rich-Heine-Universität Düssel-
dorf. Mehr als 250 Mitarbei-
ter, darunter Experten mit
verschiedenen medizinischen
und wissenschaftlichen
Schwerpunkten, arbeiten
heute an den Standorten
Neuss und Mainz. In moder-

nen Kliniken können dort kli-
nische Studien im Bereich
Arzneimittelforschung und
Medizintechnik durchgeführt
und bis zu 80 Studienteilneh-
mer gleichzeitig betreut wer-
den. Mit den so genannten
Clamp-Studien, einer speziel-
len von den Behörden für Zu-
lassungsstudien vorgeschrie-
benen Messmethode, ist Pro-
fil weltweit das führende Auf-
tragsforschungsinstitut im
Bereich der Stoffwechseler-
krankungen.

Wer grundsätzlich Interesse
hat, an klinischen Studien
teilzunehmen, kann sich je-
derzeit bei Profil in der Da-
tenbank registrieren lassen.
Stimmen Anforderungsprofil
und die Daten eines „Bewer-
bers“ überein, wird er im
Rahmen eines Vorgesprächs
über die Ziele der Studie, das
Prüfprodukt und den Ablauf
aufgeklärt.

In der Regel läuft eine klini-
sche Studie in drei Phasen
ab: Im Rahmen einer gründli-

chen Voruntersuchung wird
die Eignung für die Teilnah-
me an der klinischen Studie,
überprüft. Phase zwei, die
Behandlungsphase, beginnt
mit einer Sicherheitsuntersu-
chung, in der erneut die Eig-
nung zur Studienteilnahme
bestätigt werden muss. Die
anschließende klinische Prü-
fung gestaltet sich je nach
Studie sehr unterschiedlich:
Beispielsweise können die
Termine stationär oder am-
bulant erfolgen, die Gesamt-
dauer der klinischen Prüfung
sowie die Anzahl der Anwen-
dungen des zu prüfenden
Produktes variieren je nach
Ablaufplan. Bei der Ab-
schlussuntersuchung wird
dann ein letztes Mal eine um-
fassende körperliche Unter-
suchung vorgenommen so-
wie verschiedene weitere Da-
ten erhoben und Proben ent-
nommen.

Klinische Studien sind not-
wendig, um Erkenntnisse
über die Sicherheit, Verträg-
lichkeit und Wirksamkeit
neuer Medikamente zu ge-
winnen. Um größtmögliche
Sicherheit, Transparenz und
Qualität zu gewährleisten,
gelten weltweit strenge Stan-
dards für die Erforschung
und Entwicklung von Arznei-
mitteln.

Wer Profil unterstützen
möchte, kann sich unter Tel.
(02131) 4018180 (E-Mail: in-
fo@profil-forschung.de) mel-
den. » www.profil-fors chung.de
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Urlaubslieben und grandiose
Partys: Mancher hat in den
Ferien viel erlebt. Im Büro
sollten Arbeitnehmer aber
nicht davon erzählen, sagt
Agnes Jarosch, Etikettetraine-
rin. Beschäftigte wirkten
dann schnell unseriös.
Machen Beschäftigte sehr

exklusive und teure Urlaube,
verkneifen sie sich außerdem
besser, davon zu schwärmen.
Ist ein Kollege knapp bei Kas-
se und kann sich das nicht
leisten, empfindet er das wo-
möglich als Angeberei.
Grundsätzlich sollten Ar-

beitnehmer bedenken, dass es

viel über sie aussagt, wie
sie ihren Urlaub verbrin-
gen. Wer eine Studienreise
macht, ist kulturell interes-
siert. Zieht ein Arbeitneh-
mer mit dem Rucksack
durch Südamerika, gilt er
als abenteuerlustig.
Solche Geschichten kön-

nen Beschäftigte nutzen,
um dem Gegenüber ein be-
stimmtes Bild von sich zu
vermitteln. Wer etwa gerne
in die Außenstelle der Fir-
ma nach China möchte,
sollte aber ruhig von sei-
nem Urlaub in dem Land
erzählen. dpa

Keine Detail aus dem
Urlaub preisgeben

Zuviel lässt einen unseriös wirken

Viele Berufstätige machen die
Urlaubsübergabe an Kollegen
erst an ihrem letzten Arbeits-
tag. Klüger ist es meist, das
schon an Anfang der letzten
Woche vor dem Urlaub zu er-
ledigen. Das empfiehlt der

Karriereberater Jürgen
Kurz in Nattheim (Baden-
Württemberg). Denn wird
im ersten Anlauf etwas ver-
gessen, hat das den Vorteil,
das Beschäftigte nachlie-
fern können.
Gut ist auch, bereits zwei

Wochen vor dem Urlaub
die Abteilung über die ei-
gene Abwesenheit zu infor-
mieren. „Das sollte man
kombinieren mit der Bitte:
,Wer was hat, meldet sich
die nächsten Tage bei
mir‘“, rät Kurz. Das redu-
ziere die Wahrscheinlich-
keit, dass sich jemand in
den Ferien wegen dringen-
der Anliegen meldet.
Ideal ist, wenn der Stell-

vertreter während des Ur-
laubs die eingehenden E-
Mails vorsortiert. Sonst
stauen sich nach dem Ur-
laub Hunderte elektroni-
sche Schreiben im Post-
fach. Gut ist etwa, wenn
der Stellvertreter zwei
Ordner einrichtet mit „Eilt“
und „Priorität zwei“. dpa

Nicht
auf den letzten

Drücker
Urlaubsübergabe an die Kollegen

Nicht erst kurz vor Feierabend:
Arbeitnehmer machen die
Übergabe am besten ein paar
Tage vor dem Urlaub, rät Kar-
riereberater Jürgen
Kurz. FOTO JÜRGEN KURZ

„Manche leiden darunter, kei-
ne hohe Qualität mehr liefern
zu können, weil ihnen die
Zeit für eine gute Arbeit
fehlt“, sagt Theresia Volk. Sie
ist Vorsitzende der Deutschen
Gesellschaft für Supervision
(DGSv). Hinzu komme, dass
früher die Verweildauer eines
Chefs oder eines Mitarbeiters
in der Firma viel länger war.

Jetzt müssten Mitarbeiter sich
permanent an neue Leute ge-
wöhnen. Mit der ständigen
Fluktuation gehe auch die ge-
genseitige kollegiale Unter-
stützung verloren.
Grunderschöpfung
Die Folge ist nicht selten ein
gewisse Grunderschöpfung.
„Sie ist das Ergebnis eines
permanenten Optimierungs-
oder Renditezwanges“, sagt
Volk. Es gebe in Firmen keine
Puffer mehr, die so etwas aus-
gleichen können. Technisch

sei es machbar, Informatio-
nen oder Dienstleistungen
zwischen Indien und Reutlin-
gen hin und her zu schicken.
„Der Mensch mit seinen Ge-
fühlen und auch Ängsten ist
aber nicht unbedingt in der
Lage, das alles so perfekt hin-
zubekommen“, gibt sie zu be-
denken. Nicht immer mache
nur der Chef den Druck. Er
entsteht auch, weil viele an
sich selbst hohe Anforderun-
gen stellen.
Auch für Führungskräfte

hat sich die Lage verändert.

„Wer vor 20 Jahren eine Füh-
rungsposition antrat, konnte
durch eine gute und sinnvolle
Einarbeitung Fuß fassen“, er-
klärt Volk. Heute sei eine
Chefstelle sofort mit einem
Auftrag zu Veränderungen
verbunden. Die neuen Chefs
müssen anfangen, obwohl sie
den Laden noch gar nicht gut
kennen und häufig auch nicht
die Rahmenbedingungen ih-
rer Arbeit bis ins letzte Detail.
Sie hätten nicht selten das
Gefühl, sich dauernd selbst
überholen zu müssen. dpa

Viele Beschäftigte kennen das
Gefühl, mehr Aufgaben in im-
mer kürzerer Zeit erledigen zu
müssen.

Wie der Wandel der Arbeitswelt die Beschäftigten belastet

Im Hamsterrad

Es ist zum Haare raufen: Manchmal ist der Druck so hoch, dass Mitarbeiter keine Chance haben, qualitativ hochwertige Arbeit
abzuliefern. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Über das Smartphone Stellen-
anzeigen zu checken, ist für
viele ganz normal. Sechs von
zehn (60 Prozent) nutzen das
Handy inzwischen für die
Jobsuche. Das hat eine reprä-
sentative Befragung des
Marktforschungsinstituts To-
luna ergeben. Drei von vier
(76 Prozent) würden sich so-
gar mobil bewerben – aller-
dings unter der Vorausset-
zung, dass die Bewerbung ge-
nauso behandelt wird, wie ei-
ne auf herkömmlichem Weg.
Im Auftrag der Jobsuchma-
schine Indeed wurden 1000
Personen befragt. dpa

Jobsuche
per

Smartphone

Arbeitssuchende mit Migrati-
onshintergrund können nun
doch weiterhin Sprachkurse
mit staatlicher Unterstützung
besuchen. Die berufsbezoge-
nen Sprachkurse, deren Fi-
nanzierung eigentlich Ende
2013 ausgelaufen war, wür-
den bis Ende 2014 fortge-
setzt, teilte das Bundesar-
beitsministerium mit. Ermög-
licht werde dies durch eine
weitere Finanzunterstützung
in Höhe von 34 Millionen
Euro aus dem Europäischen
Sozialfonds (ESF).
Bis Ende März 2014 hatten

laut Ministerium insgesamt
121000 Teilnehmer einen
der bundesweit 6400 angebo-
tenen Sprachkurse besucht.
In der ESF-Förderperiode von
2007 bis 2013 hatten rund
230 Millionen Euro dafür be-
reitgestanden. Ab 2015 soll es
ein ESF-finanziertes Nachfol-
geprogramm geben.
Arbeitsministerin Andrea

Nahles bezeichnete das
Sprachkursangebot als „wich-
tige Säule bei der Integration
von Menschen mit Migrati-
onshintergrund in den Ar-
beitsmarkt“. Sie freue sich,
dieses Angebot aufrecht er-
halten zu können. � AFP

Sprachkurse
für

Migranten

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

CARMEN
Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
Gutschein
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat /"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!
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Interesse? rufen sIe uns an.
telefon 02131-40 18-180
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr.
E-Mail: info@profil-forschung.de

Unser Institut forscht für eine Verbesse-
rung der Lebensqualität von Diabetikern.

Unterstützen Sie uns aktiv als Teilnehmer/in
einer klinischen Studie.
BIs zu 5.300,- euro
aufWanDsentsCHÄDIGunG
Voraussetzungen: Sie sind Diabetiker Typ 1 oder
Typ 2 und mindestens 18 Jahre alt.Wir garantieren
ärztliche und persönliche Betreuung während der
gesamten Studie.

Diabetiker
Typ 1/Typ 2?

www.profil-forschung.de

PROFIL Institut für
Stoffwechselforschung GmbH

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Nebenbeschäftigung

Fliesenleger sucht Arbeit in Dren-
steinfurt und Umgebung! Tel.
0176-23252649

Hundeliebe Haushaltshilfe auf
400 € für Arztfam. in Ascheberg
ges.Tel. 0151-40111773

Kraftfahrer/-in Kl. CE mit Siloer-
fahrung zur Aushilfe gesucht. Tel:
02595/3050

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Senden

suchen wir zuverlässige

Reinigungskräfte

Stellengesuche

Gepflegter Privathaushalt sucht
zuverl. Putzhilfe für 3-5 Std. wö-
chentl. Tel. 02591-9489720

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Tel. 02591 / 69 01
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzei-
tungen
effektiv
und
günstig
werben

Urlaubslieben und grandiose
Partys: Mancher hat in den
Ferien viel erlebt. Im Büro
sollten Arbeitnehmer aber
nicht davon erzählen, sagt
Agnes Jarosch, Etikettetraine-
rin. Beschäftigte wirkten
dann schnell unseriös.
Machen Beschäftigte sehr

exklusive und teure Urlaube,
verkneifen sie sich außerdem
besser, davon zu schwärmen.
Ist ein Kollege knapp bei Kas-
se und kann sich das nicht
leisten, empfindet er das wo-
möglich als Angeberei.
Grundsätzlich sollten Ar-

beitnehmer bedenken, dass es

viel über sie aussagt, wie
sie ihren Urlaub verbrin-
gen. Wer eine Studienreise
macht, ist kulturell interes-
siert. Zieht ein Arbeitneh-
mer mit dem Rucksack
durch Südamerika, gilt er
als abenteuerlustig.
Solche Geschichten kön-

nen Beschäftigte nutzen,
um dem Gegenüber ein be-
stimmtes Bild von sich zu
vermitteln. Wer etwa gerne
in die Außenstelle der Fir-
ma nach China möchte,
sollte aber ruhig von sei-
nem Urlaub in dem Land
erzählen. dpa

Keine Detail aus dem
Urlaub preisgeben

Zuviel lässt einen unseriös wirken

Viele Berufstätige machen die
Urlaubsübergabe an Kollegen
erst an ihrem letzten Arbeits-
tag. Klüger ist es meist, das
schon an Anfang der letzten
Woche vor dem Urlaub zu er-
ledigen. Das empfiehlt der

Karriereberater Jürgen
Kurz in Nattheim (Baden-
Württemberg). Denn wird
im ersten Anlauf etwas ver-
gessen, hat das den Vorteil,
das Beschäftigte nachlie-
fern können.
Gut ist auch, bereits zwei

Wochen vor dem Urlaub
die Abteilung über die ei-
gene Abwesenheit zu infor-
mieren. „Das sollte man
kombinieren mit der Bitte:
,Wer was hat, meldet sich
die nächsten Tage bei
mir‘“, rät Kurz. Das redu-
ziere die Wahrscheinlich-
keit, dass sich jemand in
den Ferien wegen dringen-
der Anliegen meldet.
Ideal ist, wenn der Stell-

vertreter während des Ur-
laubs die eingehenden E-
Mails vorsortiert. Sonst
stauen sich nach dem Ur-
laub Hunderte elektroni-
sche Schreiben im Post-
fach. Gut ist etwa, wenn
der Stellvertreter zwei
Ordner einrichtet mit „Eilt“
und „Priorität zwei“. dpa

Nicht
auf den letzten

Drücker
Urlaubsübergabe an die Kollegen

Nicht erst kurz vor Feierabend:
Arbeitnehmer machen die
Übergabe am besten ein paar
Tage vor dem Urlaub, rät Kar-
riereberater Jürgen
Kurz. FOTO JÜRGEN KURZ

„Manche leiden darunter, kei-
ne hohe Qualität mehr liefern
zu können, weil ihnen die
Zeit für eine gute Arbeit
fehlt“, sagt Theresia Volk. Sie
ist Vorsitzende der Deutschen
Gesellschaft für Supervision
(DGSv). Hinzu komme, dass
früher die Verweildauer eines
Chefs oder eines Mitarbeiters
in der Firma viel länger war.

Jetzt müssten Mitarbeiter sich
permanent an neue Leute ge-
wöhnen. Mit der ständigen
Fluktuation gehe auch die ge-
genseitige kollegiale Unter-
stützung verloren.
Grunderschöpfung
Die Folge ist nicht selten ein
gewisse Grunderschöpfung.
„Sie ist das Ergebnis eines
permanenten Optimierungs-
oder Renditezwanges“, sagt
Volk. Es gebe in Firmen keine
Puffer mehr, die so etwas aus-
gleichen können. Technisch

sei es machbar, Informatio-
nen oder Dienstleistungen
zwischen Indien und Reutlin-
gen hin und her zu schicken.
„Der Mensch mit seinen Ge-
fühlen und auch Ängsten ist
aber nicht unbedingt in der
Lage, das alles so perfekt hin-
zubekommen“, gibt sie zu be-
denken. Nicht immer mache
nur der Chef den Druck. Er
entsteht auch, weil viele an
sich selbst hohe Anforderun-
gen stellen.
Auch für Führungskräfte

hat sich die Lage verändert.

„Wer vor 20 Jahren eine Füh-
rungsposition antrat, konnte
durch eine gute und sinnvolle
Einarbeitung Fuß fassen“, er-
klärt Volk. Heute sei eine
Chefstelle sofort mit einem
Auftrag zu Veränderungen
verbunden. Die neuen Chefs
müssen anfangen, obwohl sie
den Laden noch gar nicht gut
kennen und häufig auch nicht
die Rahmenbedingungen ih-
rer Arbeit bis ins letzte Detail.
Sie hätten nicht selten das
Gefühl, sich dauernd selbst
überholen zu müssen. dpa

Viele Beschäftigte kennen das
Gefühl, mehr Aufgaben in im-
mer kürzerer Zeit erledigen zu
müssen.

Wie der Wandel der Arbeitswelt die Beschäftigten belastet

Im Hamsterrad

Es ist zum Haare raufen: Manchmal ist der Druck so hoch, dass Mitarbeiter keine Chance haben, qualitativ hochwertige Arbeit
abzuliefern. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Über das Smartphone Stellen-
anzeigen zu checken, ist für
viele ganz normal. Sechs von
zehn (60 Prozent) nutzen das
Handy inzwischen für die
Jobsuche. Das hat eine reprä-
sentative Befragung des
Marktforschungsinstituts To-
luna ergeben. Drei von vier
(76 Prozent) würden sich so-
gar mobil bewerben – aller-
dings unter der Vorausset-
zung, dass die Bewerbung ge-
nauso behandelt wird, wie ei-
ne auf herkömmlichem Weg.
Im Auftrag der Jobsuchma-
schine Indeed wurden 1000
Personen befragt. dpa

Jobsuche
per

Smartphone

Arbeitssuchende mit Migrati-
onshintergrund können nun
doch weiterhin Sprachkurse
mit staatlicher Unterstützung
besuchen. Die berufsbezoge-
nen Sprachkurse, deren Fi-
nanzierung eigentlich Ende
2013 ausgelaufen war, wür-
den bis Ende 2014 fortge-
setzt, teilte das Bundesar-
beitsministerium mit. Ermög-
licht werde dies durch eine
weitere Finanzunterstützung
in Höhe von 34 Millionen
Euro aus dem Europäischen
Sozialfonds (ESF).
Bis Ende März 2014 hatten

laut Ministerium insgesamt
121000 Teilnehmer einen
der bundesweit 6400 angebo-
tenen Sprachkurse besucht.
In der ESF-Förderperiode von
2007 bis 2013 hatten rund
230 Millionen Euro dafür be-
reitgestanden. Ab 2015 soll es
ein ESF-finanziertes Nachfol-
geprogramm geben.
Arbeitsministerin Andrea

Nahles bezeichnete das
Sprachkursangebot als „wich-
tige Säule bei der Integration
von Menschen mit Migrati-
onshintergrund in den Ar-
beitsmarkt“. Sie freue sich,
dieses Angebot aufrecht er-
halten zu können. � AFP

Sprachkurse
für

Migranten

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

CARMEN
Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
Gutschein
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat /"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Mittwoch, 18. Juni 2014
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Interesse? rufen sIe uns an.
telefon 02131-40 18-180
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr.
E-Mail: info@profil-forschung.de

Unser Institut forscht für eine Verbesse-
rung der Lebensqualität von Diabetikern.

Unterstützen Sie uns aktiv als Teilnehmer/in
einer klinischen Studie.
BIs zu 5.300,- euro
aufWanDsentsCHÄDIGunG
Voraussetzungen: Sie sind Diabetiker Typ 1 oder
Typ 2 und mindestens 18 Jahre alt.Wir garantieren
ärztliche und persönliche Betreuung während der
gesamten Studie.

Diabetiker
Typ 1/Typ 2?

www.profil-forschung.de

PROFIL Institut für
Stoffwechselforschung GmbH

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Nebenbeschäftigung

Fliesenleger sucht Arbeit in Dren-
steinfurt und Umgebung! Tel.
0176-23252649

Hundeliebe Haushaltshilfe auf
400 € für Arztfam. in Ascheberg
ges.Tel. 0151-40111773

Kraftfahrer/-in Kl. CE mit Siloer-
fahrung zur Aushilfe gesucht. Tel:
02595/3050

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Senden

suchen wir zuverlässige

Reinigungskräfte

Stellengesuche

Gepflegter Privathaushalt sucht
zuverl. Putzhilfe für 3-5 Std. wö-
chentl. Tel. 02591-9489720

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Tel. 02591 / 69 01
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzei-
tungen
effektiv
und
günstig
werben

Urlaubslieben und grandiose
Partys: Mancher hat in den
Ferien viel erlebt. Im Büro
sollten Arbeitnehmer aber
nicht davon erzählen, sagt
Agnes Jarosch, Etikettetraine-
rin. Beschäftigte wirkten
dann schnell unseriös.
Machen Beschäftigte sehr

exklusive und teure Urlaube,
verkneifen sie sich außerdem
besser, davon zu schwärmen.
Ist ein Kollege knapp bei Kas-
se und kann sich das nicht
leisten, empfindet er das wo-
möglich als Angeberei.
Grundsätzlich sollten Ar-

beitnehmer bedenken, dass es

viel über sie aussagt, wie
sie ihren Urlaub verbrin-
gen. Wer eine Studienreise
macht, ist kulturell interes-
siert. Zieht ein Arbeitneh-
mer mit dem Rucksack
durch Südamerika, gilt er
als abenteuerlustig.
Solche Geschichten kön-

nen Beschäftigte nutzen,
um dem Gegenüber ein be-
stimmtes Bild von sich zu
vermitteln. Wer etwa gerne
in die Außenstelle der Fir-
ma nach China möchte,
sollte aber ruhig von sei-
nem Urlaub in dem Land
erzählen. dpa

Keine Detail aus dem
Urlaub preisgeben

Zuviel lässt einen unseriös wirken

Viele Berufstätige machen die
Urlaubsübergabe an Kollegen
erst an ihrem letzten Arbeits-
tag. Klüger ist es meist, das
schon an Anfang der letzten
Woche vor dem Urlaub zu er-
ledigen. Das empfiehlt der

Karriereberater Jürgen
Kurz in Nattheim (Baden-
Württemberg). Denn wird
im ersten Anlauf etwas ver-
gessen, hat das den Vorteil,
das Beschäftigte nachlie-
fern können.
Gut ist auch, bereits zwei

Wochen vor dem Urlaub
die Abteilung über die ei-
gene Abwesenheit zu infor-
mieren. „Das sollte man
kombinieren mit der Bitte:
,Wer was hat, meldet sich
die nächsten Tage bei
mir‘“, rät Kurz. Das redu-
ziere die Wahrscheinlich-
keit, dass sich jemand in
den Ferien wegen dringen-
der Anliegen meldet.
Ideal ist, wenn der Stell-

vertreter während des Ur-
laubs die eingehenden E-
Mails vorsortiert. Sonst
stauen sich nach dem Ur-
laub Hunderte elektroni-
sche Schreiben im Post-
fach. Gut ist etwa, wenn
der Stellvertreter zwei
Ordner einrichtet mit „Eilt“
und „Priorität zwei“. dpa

Nicht
auf den letzten

Drücker
Urlaubsübergabe an die Kollegen

Nicht erst kurz vor Feierabend:
Arbeitnehmer machen die
Übergabe am besten ein paar
Tage vor dem Urlaub, rät Kar-
riereberater Jürgen
Kurz. FOTO JÜRGEN KURZ

„Manche leiden darunter, kei-
ne hohe Qualität mehr liefern
zu können, weil ihnen die
Zeit für eine gute Arbeit
fehlt“, sagt Theresia Volk. Sie
ist Vorsitzende der Deutschen
Gesellschaft für Supervision
(DGSv). Hinzu komme, dass
früher die Verweildauer eines
Chefs oder eines Mitarbeiters
in der Firma viel länger war.

Jetzt müssten Mitarbeiter sich
permanent an neue Leute ge-
wöhnen. Mit der ständigen
Fluktuation gehe auch die ge-
genseitige kollegiale Unter-
stützung verloren.
Grunderschöpfung
Die Folge ist nicht selten ein
gewisse Grunderschöpfung.
„Sie ist das Ergebnis eines
permanenten Optimierungs-
oder Renditezwanges“, sagt
Volk. Es gebe in Firmen keine
Puffer mehr, die so etwas aus-
gleichen können. Technisch

sei es machbar, Informatio-
nen oder Dienstleistungen
zwischen Indien und Reutlin-
gen hin und her zu schicken.
„Der Mensch mit seinen Ge-
fühlen und auch Ängsten ist
aber nicht unbedingt in der
Lage, das alles so perfekt hin-
zubekommen“, gibt sie zu be-
denken. Nicht immer mache
nur der Chef den Druck. Er
entsteht auch, weil viele an
sich selbst hohe Anforderun-
gen stellen.
Auch für Führungskräfte

hat sich die Lage verändert.

„Wer vor 20 Jahren eine Füh-
rungsposition antrat, konnte
durch eine gute und sinnvolle
Einarbeitung Fuß fassen“, er-
klärt Volk. Heute sei eine
Chefstelle sofort mit einem
Auftrag zu Veränderungen
verbunden. Die neuen Chefs
müssen anfangen, obwohl sie
den Laden noch gar nicht gut
kennen und häufig auch nicht
die Rahmenbedingungen ih-
rer Arbeit bis ins letzte Detail.
Sie hätten nicht selten das
Gefühl, sich dauernd selbst
überholen zu müssen. dpa

Viele Beschäftigte kennen das
Gefühl, mehr Aufgaben in im-
mer kürzerer Zeit erledigen zu
müssen.

Wie der Wandel der Arbeitswelt die Beschäftigten belastet

Im Hamsterrad

Es ist zum Haare raufen: Manchmal ist der Druck so hoch, dass Mitarbeiter keine Chance haben, qualitativ hochwertige Arbeit
abzuliefern. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Über das Smartphone Stellen-
anzeigen zu checken, ist für
viele ganz normal. Sechs von
zehn (60 Prozent) nutzen das
Handy inzwischen für die
Jobsuche. Das hat eine reprä-
sentative Befragung des
Marktforschungsinstituts To-
luna ergeben. Drei von vier
(76 Prozent) würden sich so-
gar mobil bewerben – aller-
dings unter der Vorausset-
zung, dass die Bewerbung ge-
nauso behandelt wird, wie ei-
ne auf herkömmlichem Weg.
Im Auftrag der Jobsuchma-
schine Indeed wurden 1000
Personen befragt. dpa

Jobsuche
per

Smartphone

Arbeitssuchende mit Migrati-
onshintergrund können nun
doch weiterhin Sprachkurse
mit staatlicher Unterstützung
besuchen. Die berufsbezoge-
nen Sprachkurse, deren Fi-
nanzierung eigentlich Ende
2013 ausgelaufen war, wür-
den bis Ende 2014 fortge-
setzt, teilte das Bundesar-
beitsministerium mit. Ermög-
licht werde dies durch eine
weitere Finanzunterstützung
in Höhe von 34 Millionen
Euro aus dem Europäischen
Sozialfonds (ESF).
Bis Ende März 2014 hatten

laut Ministerium insgesamt
121000 Teilnehmer einen
der bundesweit 6400 angebo-
tenen Sprachkurse besucht.
In der ESF-Förderperiode von
2007 bis 2013 hatten rund
230 Millionen Euro dafür be-
reitgestanden. Ab 2015 soll es
ein ESF-finanziertes Nachfol-
geprogramm geben.
Arbeitsministerin Andrea

Nahles bezeichnete das
Sprachkursangebot als „wich-
tige Säule bei der Integration
von Menschen mit Migrati-
onshintergrund in den Ar-
beitsmarkt“. Sie freue sich,
dieses Angebot aufrecht er-
halten zu können. � AFP

Sprachkurse
für

Migranten

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

CARMEN
Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat /"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Mittwoch, 18. Juni 2014
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Interesse? rufen sIe uns an.
telefon 02131-40 18-180
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr.
E-Mail: info@profil-forschung.de

Unser Institut forscht für eine Verbesse-
rung der Lebensqualität von Diabetikern.

Unterstützen Sie uns aktiv als Teilnehmer/in
einer klinischen Studie.
BIs zu 5.300,- euro
aufWanDsentsCHÄDIGunG
Voraussetzungen: Sie sind Diabetiker Typ 1 oder
Typ 2 und mindestens 18 Jahre alt.Wir garantieren
ärztliche und persönliche Betreuung während der
gesamten Studie.

Diabetiker
Typ 1/Typ 2?

www.profil-forschung.de

PROFIL Institut für
Stoffwechselforschung GmbH

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Nebenbeschäftigung

Fliesenleger sucht Arbeit in Dren-
steinfurt und Umgebung! Tel.
0176-23252649

Hundeliebe Haushaltshilfe auf
400 € für Arztfam. in Ascheberg
ges.Tel. 0151-40111773

Kraftfahrer/-in Kl. CE mit Siloer-
fahrung zur Aushilfe gesucht. Tel:
02595/3050

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Senden

suchen wir zuverlässige

Reinigungskräfte

Stellengesuche

Gepflegter Privathaushalt sucht
zuverl. Putzhilfe für 3-5 Std. wö-
chentl. Tel. 02591-9489720

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Tel. 02591 / 69 01
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzei-
tungen
effektiv
und
günstig
werben

Urlaubslieben und grandiose
Partys: Mancher hat in den
Ferien viel erlebt. Im Büro
sollten Arbeitnehmer aber
nicht davon erzählen, sagt
Agnes Jarosch, Etikettetraine-
rin. Beschäftigte wirkten
dann schnell unseriös.
Machen Beschäftigte sehr

exklusive und teure Urlaube,
verkneifen sie sich außerdem
besser, davon zu schwärmen.
Ist ein Kollege knapp bei Kas-
se und kann sich das nicht
leisten, empfindet er das wo-
möglich als Angeberei.
Grundsätzlich sollten Ar-

beitnehmer bedenken, dass es

viel über sie aussagt, wie
sie ihren Urlaub verbrin-
gen. Wer eine Studienreise
macht, ist kulturell interes-
siert. Zieht ein Arbeitneh-
mer mit dem Rucksack
durch Südamerika, gilt er
als abenteuerlustig.
Solche Geschichten kön-

nen Beschäftigte nutzen,
um dem Gegenüber ein be-
stimmtes Bild von sich zu
vermitteln. Wer etwa gerne
in die Außenstelle der Fir-
ma nach China möchte,
sollte aber ruhig von sei-
nem Urlaub in dem Land
erzählen. dpa

Keine Detail aus dem
Urlaub preisgeben

Zuviel lässt einen unseriös wirken

Viele Berufstätige machen die
Urlaubsübergabe an Kollegen
erst an ihrem letzten Arbeits-
tag. Klüger ist es meist, das
schon an Anfang der letzten
Woche vor dem Urlaub zu er-
ledigen. Das empfiehlt der

Karriereberater Jürgen
Kurz in Nattheim (Baden-
Württemberg). Denn wird
im ersten Anlauf etwas ver-
gessen, hat das den Vorteil,
das Beschäftigte nachlie-
fern können.
Gut ist auch, bereits zwei

Wochen vor dem Urlaub
die Abteilung über die ei-
gene Abwesenheit zu infor-
mieren. „Das sollte man
kombinieren mit der Bitte:
,Wer was hat, meldet sich
die nächsten Tage bei
mir‘“, rät Kurz. Das redu-
ziere die Wahrscheinlich-
keit, dass sich jemand in
den Ferien wegen dringen-
der Anliegen meldet.
Ideal ist, wenn der Stell-

vertreter während des Ur-
laubs die eingehenden E-
Mails vorsortiert. Sonst
stauen sich nach dem Ur-
laub Hunderte elektroni-
sche Schreiben im Post-
fach. Gut ist etwa, wenn
der Stellvertreter zwei
Ordner einrichtet mit „Eilt“
und „Priorität zwei“. dpa

Nicht
auf den letzten

Drücker
Urlaubsübergabe an die Kollegen

Nicht erst kurz vor Feierabend:
Arbeitnehmer machen die
Übergabe am besten ein paar
Tage vor dem Urlaub, rät Kar-
riereberater Jürgen
Kurz. FOTO JÜRGEN KURZ

„Manche leiden darunter, kei-
ne hohe Qualität mehr liefern
zu können, weil ihnen die
Zeit für eine gute Arbeit
fehlt“, sagt Theresia Volk. Sie
ist Vorsitzende der Deutschen
Gesellschaft für Supervision
(DGSv). Hinzu komme, dass
früher die Verweildauer eines
Chefs oder eines Mitarbeiters
in der Firma viel länger war.

Jetzt müssten Mitarbeiter sich
permanent an neue Leute ge-
wöhnen. Mit der ständigen
Fluktuation gehe auch die ge-
genseitige kollegiale Unter-
stützung verloren.
Grunderschöpfung
Die Folge ist nicht selten ein
gewisse Grunderschöpfung.
„Sie ist das Ergebnis eines
permanenten Optimierungs-
oder Renditezwanges“, sagt
Volk. Es gebe in Firmen keine
Puffer mehr, die so etwas aus-
gleichen können. Technisch

sei es machbar, Informatio-
nen oder Dienstleistungen
zwischen Indien und Reutlin-
gen hin und her zu schicken.
„Der Mensch mit seinen Ge-
fühlen und auch Ängsten ist
aber nicht unbedingt in der
Lage, das alles so perfekt hin-
zubekommen“, gibt sie zu be-
denken. Nicht immer mache
nur der Chef den Druck. Er
entsteht auch, weil viele an
sich selbst hohe Anforderun-
gen stellen.
Auch für Führungskräfte

hat sich die Lage verändert.

„Wer vor 20 Jahren eine Füh-
rungsposition antrat, konnte
durch eine gute und sinnvolle
Einarbeitung Fuß fassen“, er-
klärt Volk. Heute sei eine
Chefstelle sofort mit einem
Auftrag zu Veränderungen
verbunden. Die neuen Chefs
müssen anfangen, obwohl sie
den Laden noch gar nicht gut
kennen und häufig auch nicht
die Rahmenbedingungen ih-
rer Arbeit bis ins letzte Detail.
Sie hätten nicht selten das
Gefühl, sich dauernd selbst
überholen zu müssen. dpa

Viele Beschäftigte kennen das
Gefühl, mehr Aufgaben in im-
mer kürzerer Zeit erledigen zu
müssen.

Wie der Wandel der Arbeitswelt die Beschäftigten belastet

Im Hamsterrad

Es ist zum Haare raufen: Manchmal ist der Druck so hoch, dass Mitarbeiter keine Chance haben, qualitativ hochwertige Arbeit
abzuliefern. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Über das Smartphone Stellen-
anzeigen zu checken, ist für
viele ganz normal. Sechs von
zehn (60 Prozent) nutzen das
Handy inzwischen für die
Jobsuche. Das hat eine reprä-
sentative Befragung des
Marktforschungsinstituts To-
luna ergeben. Drei von vier
(76 Prozent) würden sich so-
gar mobil bewerben – aller-
dings unter der Vorausset-
zung, dass die Bewerbung ge-
nauso behandelt wird, wie ei-
ne auf herkömmlichem Weg.
Im Auftrag der Jobsuchma-
schine Indeed wurden 1000
Personen befragt. dpa

Jobsuche
per

Smartphone

Arbeitssuchende mit Migrati-
onshintergrund können nun
doch weiterhin Sprachkurse
mit staatlicher Unterstützung
besuchen. Die berufsbezoge-
nen Sprachkurse, deren Fi-
nanzierung eigentlich Ende
2013 ausgelaufen war, wür-
den bis Ende 2014 fortge-
setzt, teilte das Bundesar-
beitsministerium mit. Ermög-
licht werde dies durch eine
weitere Finanzunterstützung
in Höhe von 34 Millionen
Euro aus dem Europäischen
Sozialfonds (ESF).
Bis Ende März 2014 hatten

laut Ministerium insgesamt
121000 Teilnehmer einen
der bundesweit 6400 angebo-
tenen Sprachkurse besucht.
In der ESF-Förderperiode von
2007 bis 2013 hatten rund
230 Millionen Euro dafür be-
reitgestanden. Ab 2015 soll es
ein ESF-finanziertes Nachfol-
geprogramm geben.
Arbeitsministerin Andrea

Nahles bezeichnete das
Sprachkursangebot als „wich-
tige Säule bei der Integration
von Menschen mit Migrati-
onshintergrund in den Ar-
beitsmarkt“. Sie freue sich,
dieses Angebot aufrecht er-
halten zu können. � AFP

Sprachkurse
für

Migranten

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

CARMEN
Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
Gutschein
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat /"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Mittwoch, 18. Juni 2014
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Interesse? rufen sIe uns an.
telefon 02131-40 18-180
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr.
E-Mail: info@profil-forschung.de

Unser Institut forscht für eine Verbesse-
rung der Lebensqualität von Diabetikern.

Unterstützen Sie uns aktiv als Teilnehmer/in
einer klinischen Studie.
BIs zu 5.300,- euro
aufWanDsentsCHÄDIGunG
Voraussetzungen: Sie sind Diabetiker Typ 1 oder
Typ 2 und mindestens 18 Jahre alt.Wir garantieren
ärztliche und persönliche Betreuung während der
gesamten Studie.

Diabetiker
Typ 1/Typ 2?

www.profil-forschung.de

PROFIL Institut für
Stoffwechselforschung GmbH

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Nebenbeschäftigung

Fliesenleger sucht Arbeit in Dren-
steinfurt und Umgebung! Tel.
0176-23252649

Hundeliebe Haushaltshilfe auf
400 € für Arztfam. in Ascheberg
ges.Tel. 0151-40111773

Kraftfahrer/-in Kl. CE mit Siloer-
fahrung zur Aushilfe gesucht. Tel:
02595/3050

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Für ein Bankgebäude
in Senden

suchen wir zuverlässige

Reinigungskräfte

Stellengesuche

Gepflegter Privathaushalt sucht
zuverl. Putzhilfe für 3-5 Std. wö-
chentl. Tel. 02591-9489720

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Tel. 02591 / 69 01
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzei-
tungen
effektiv
und
günstig
werben
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48317 Drensteinfurt
01 72/5 25 68 42

Wir suchen Verstärkung
für unser Team!

Wenn Sie Erfahrung in der
Schuhbranche und Interesse am
Umgang mit Menschen haben,
dann melden Sie sich bei uns!

Suche zuverlässige
Schuhfach-

verkäufer (w/m)
mit Berufserfahrung.

Stellengesuch

Nebenbeschäftigung

Stellenangebote

PolizeiberichtLokalsport

Rinkerode • Äußerst erfolg-
reich waren die RVR-Aktiven 
an diesem Wochenende in 
Nienberge und Oelde.

Johanna Kimmina (Bild) 
wusste mit ihrem Youngster 
„Al Pacino“ in Oelde zu über-
zeugen und siegte in einer 
Eignungsprüfung (WN 7,4). 
Anja Lechtermann stellte ihr 
Pferd „Come Cie“ hier erfolg-
reich in einer Springprüfung 
der Kl.L vor und sicherte sich 
den siebten Rang.

In Nienberge-Schonebeck 
ging für den RVR-Nach-
wuchs Lisanne Schlieper 
mit „Ghandy“ an den Start. 
In einem Springreiterwettbe-
werb konnte sich das Paar an 
vierter Stelle platzieren (WN 
7,4) sowie in einem Reiter-
wettbewerb auf dem Silber-
rang (WN 7,6).

Verena Beckamp erritt sich 
mit ihrem Pferd „Lahron“ 

den siebten Rang in einer 
Springprüfung der Kl.L. Ihre 
Mutter Gabi Beckamp über-
zeugte derweil im Dressur-
viereck und sicherte sich mit 
„Rising Sun“ den fünften 
Platz in einer Dressurreiter-
prüfung der Kl.L.

Kimmina siegt
mit „Al Pacino“

Reiten: RVR bei zwei Turnieren am Start

Sendenhorst • Am vergange-
nen Wochenende fand für 
die Sendenhorster Badmin-
töner das zweite Kreis-Ein-
zelranglistenturnier statt Alle 
Sendenhorster Teilnehmer 
qualifizierten sich für das Be-
zirks-Einzelranglistenturnier.

• Jungeneinzel U13: Lewin 
Geermann spielte sich, trotz 
einer Vorrundenniederlage, 
bis in die Finalrunde vor. 
Dort gewann er Spiel für 
Spiel und revanchierte sich 
schließlich im Finale für die 
Vorrundenniederlage mit 
einem Sieg gegen Robin Ozir 
vom GSV Fröndenberg. 

• Jungeneinzel U17: Von 
den 26 Teilnehmern quali-
fizierten sich die ersten vier 
für das Bezirks-Einzelrang-
listenturnier. Unter den 26 
Teilnehmern waren mit Adri-
an Schaaf, Luca Sauerland 
und Jonas Kras gleich drei 
SG-Starter. Alle drei schaff-
ten schließlich den Sprung 
unter die Top Vier. Luca Sau-
erland gewann das Turnier 
ohne Satzverlust. Adrian 
Schaaf setzte sich im bedeu-
tungslosen Spiel um Platz 
drei gegen Jonas Kras  durch.

• Mädcheneinzel U17: Ob-
wohl Pauline Brockamp in 
einigen Spielen nicht zu ihrer 
Topform fand, qualifizierte 
sie sich mit Platz vier für das 
Bezirks-Einzelranglistentur-
nier. • vol

Für Bezirk
qualifiziert

SG-Badminton

 

Anzeige

Turnhallen
geschlossen

Ascheberg • Die Sporthallen 
in der Gemeinde Ascheberg 
sind während der Sommer-
ferien zu den nachfolgenden 
Daten geschlossen:

• Turnhalle an der Nordkir-
chener Straße in Ascheberg 
vom 7. bis 25. Juli (wegen 
Bauarbeiten evtl. bis zum 1. 
August geschlossen);

• Turnhalle an der Her-
berner Straße in Ascheberg 
vom 7. bis 25. Juli;

• Turnhalle in Herbern vom 
7. bis 25. Juli;

• Turnhalle in Davensberg 
vom 7. Juli bis 19. August.

Walstedde • Augen zu und 
durch: So lautete die Devi-
se der jungen Radsportlerin 
Philine Wernke (Bild) für 
den Start bei den Deutschen 
Omnium-Meisterschaften auf 
der Kölner Radbahn.

Wernke, die mit Leib und 
Seele Straßenfahrerin ist, 
ging mit gemischten Gefüh-
len in den sechs Omniumdis-
ziplinen an den Start. Zum 
Glück überstand sie alle Ren-

nen sturzfrei und landete in 
der Endwertung auf einem 
ordentlichen zehnten Platz.

„Dafür, dass ich die 250 
und 500 m wie erwartet mit 
hinteren Platzierungen ab-
geschlossen habe, ist ein 
zehnter Platz für mich völ-
lig okay“, erklärte Wernke. 
Ein dritter Platz im Scratch 
sowie ein sechster Platz im 
Ausscheidungsfahren zeigten 
dagegen ihre Stärke in den 
Massendisziplinen. Auch 
das Punktefahren sowie die 
2000-m-Distanz absolvierte 
sie ordentlich.

Für die 16-Jährige geht es 
nun in die letzte Vorberei-
tung zu den Deutschen Stra-
ßenmeisterschaften, die am 
29. Juni in Rheinland-Pfalz 
stattfinden. An Fronleichnam 
wird sie die in Dortmund 
ausgetragenen Westfalenmei-
sterschaften noch einmal als 
Tempotraining nutzen.

Gemischte Gefühle
auf der Bahn

Radfahren: Wernke bei Omnium Zehnte

Sendenhorst • Nach einem 
Unfall, der sich am Samstag 
in Sendenhorst ereignet hat, 
ist der Unfallverursacher 
unerlaubt geflüchtet. Der 
Unbekannte war zwischen 
12.25 und 12.40 Uhr gegen 
einen Mazda auf dem Super-
markt-Parkplatz an der Hoet-
marer Straße gefahren. Sach-
schaden: 750 Euro.
Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Ascheberg • Die Polizei hat 
am Sonntag sechs Stunden 
lang die Geschwindigkeit auf 
der B 58 kontrolliert. 2720 
Fahrzeuge wurden gemes-
sen, 400 waren zu schnell 
unterwegs. Ein Autofahrer 
wurde mit Tempo 133 statt 
der erlaubten 70 geblitzt. Ihn 
erwarten 240 Euro Geldbuße, 
ein Monat Fahrverbot und 
zwei Punkte in Flensburg.

Sendenhorst • Ein Radfahrer 
wurde am Freitag gegen 15 
Uhr bei einem Unfall verletzt. 
Eine 45-jährige Frau aus Sen-
denhorst war auf dem Echter-
brock unterwegs und wollte 
nach rechts in die Hoetmarer 
Straße abbiegen. Hierbei kam 
es zum Zusammenstoß mit 
dem 51-jährigen Radfahrer, 
der schwer verletzt ins Kran-
kenhaus gebracht wurde. 
Sachschaden: 1800 Euro.

Drensteinfurt • Zwei Per-
sonen sind am Dienstagmor-
gen bei einem Unfall leicht 
verletzt worden. Eine 49-Jäh-
rige war aus Drensteinfurt 
kommend bei Rotlicht in die 
Kreuzung B 58/B 63 hineinge-
fahren. Es kam zum Zusam-
menstoß mit dem Fahrzeug 
eines 58-jährigen Mannes aus 
Münster. An beiden Wagen 
entstand Totalschaden.

Totalschaden
an zwei Autos

Verursacher
ist geflüchtet

Kollision mit
Radfahrer

Mit Tempo 133
unterwegs
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